
31. Jahrgang // Ausgabe 7/2023

AMTSBLATT

35. Jahrgang // Ausgabe 7/2026
 

Ein Hoch auf die Städtepartnerschaft mit Neustadt an der Weinstraße – das waren die Weintage 2026

Breite Straße 76 | 38855 Wernigerode
T: 03943 - 539 78 49 |  wernigerode@von-poll.com

www.von-poll.com/wernigerode

Ihr Immobilienexperte  
in Wernigerode und Umgebung.



2 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT� WWW.WERNIGERODE.DE

7/2026



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

7/2026

Sichern Sie sich eine Förderung mit dem  
Wernigeröder Klimafonds!
Sie möchten klimafreundlich unterwegs sein oder 
Ihr Zuhause nachhaltiger gestalten? Dann lohnt 
sich jetzt ein Blick auf den Wernigeröder Klima-
fonds.

Die Stadt Wernigerode unterstützt zahlreiche 
Maßnahmen für mehr Klimaschutz – von Lasten-
rädern über Balkonkraftwerke bis hin zu Fassaden-
begrünungen.

GEFÖRDERT WERDEN UNTER ANDEREM:

–	� Lastenfahrräder (mit oder ohne Tretunterstüt-
zung) – bis zu 20 % der Anschaffungskosten, 
max. 400 €

–	� Fahrradanhänger – bis zu 50 % der  
Anschaffungskosten, max. 200 €

–	 Fassadenbegrünungen – bis 500 €
–	� Haus- und Hofbäume auf privaten  

Grundstücken – bis 350 €
–	 Habitatrequisiten – bis 100 €
–	� Hochbeete und Schulgärten für Schulen –  

bis 1.500 €
–	 Balkonkraftwerke – bis 75 €
–	 Klimakoffer für Schulen – bis 550 €

Besonders gefördert wird der Kauf von werksneuen 
Lastenrädern und Fahrradanhängern, die speziell 
für den Transport von Kindern, Hunden oder Las-
ten entwickelt wurden. 
Die Förderung richtet sich an 
Privatpersonen mit Wohnsitz 
in Wernigerode.

Hier geht es zum 
Förderantrag: 
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David Bley und Erik Lembke aus dem Sachgebiet 
Nachhaltige Stadtentwicklung nehmen Ihre Anträge 
entgegen.

Vorfreude auf den neuen  
Nordic Parcours in Schierke
Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Sven Schulze 
hat den Fördermittelbescheid über 3 Millionen Euro 
für den Bau des neuen Nordic Aktiv Parcours in 
Schierke übergeben.

Mit der neuen Ganzjahresloipe entsteht ein 
modernes, barrierefreies Sport- und Freizeitange-

bot. Im Gegensatz zu vielen herkömmlichen Wan-
derwegen ist die rund 2,5 Kilometer lange Strecke 
auch mit dem Rollstuhl befahrbar und ermöglicht 
so mehr Menschen einen unkomplizierten Zugang 
zur Natur. Sie bietet ganzjährig ideale Bedingungen 
– ob für Spaziergänge, mit dem Rollstuhl, mit dem 
Fahrrad, auf Skates oder Skirollern sowie im Winter 
für den Langlauf. Mit dem barrierefreien Parcours 
setzt der Harz ein starkes Zeichen für Inklusion und 
schafft einen wichtigen Meilenstein für barrierefreie 
Freizeitangebote.

»Der Förderverein für Skisport und Naturschutz 
e.V. (FVSN) freut sich als Mitinitiator und Unterstüt-
zer des Nordic Parcours sehr über die Übergabe der 
Fördermittel durch den Ministerpräsidenten. Der 
FVSN ist seit Jahren Impulsgeber für die ganzjäh-
rige nordische Entwicklung im Raum Schierke und 
wird die Umsetzung des Projektes weiter fachlich 
begleiten«, sagte Dr. Rüdiger Ganske vom FVSN. //
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Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Für Sie da, wenn aus 
Kümmern plötzlich 
Pflege wird.

Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-Anhalt. 
Mit Erfahrung und Herz an Ihrer Seite.

deine-gesundheitswelt.de/pflegeberatung

260325_AOKSAN_Pflegekampagne_AZ_Standard_2spx100_5mm.indd   19260325_AOKSAN_Pflegekampagne_AZ_Standard_2spx100_5mm.indd   19 26.03.26   13:3026.03.26   13:30

Steig ein – wir suchen dich!
Du liebst das Reisen, hast Freude am Umgang mit Menschen und 

möchtest unseren Fahrgästen unvergessliche Reiseerlebnisse  
ermöglichen? Dann komm in unser Team!

Wir suchen eine  
Reiseverkehrskauffrau / einen Tourismuskaufmann (m/w/d) 

zur Verstärkung unseres Reisebusunternehmens.

Ansprechpartner:
Mathias Kundt
Burgstraße 30
38855 Wernigerode 
Tel. 03943 / 26 37 44

 Deine Aufgaben:
→ Beratung unserer Kunden zu Bus-, Gruppen- und Erlebnisreisen
→ Erstellung individueller Reiseangebote und Buchung unserer Reisen
→  Persönliche Betreuung unserer Kunden – von der ersten Anfrage  

bis zur Rückkehr
→ Mitgestaltung unseres abwechslungsreichen Reiseprogramms

 Das bringst du mit:
→ Eine abgeschlossene Ausbildung im Tourismus oder Reiseverkehr
→ Freude an der Kundenberatung und am Verkauf
→ Organisationstalent und Teamgeist
→ Begeisterung für Busreisen und neue Reiseziele

 Das erwartet dich:
→ Ein familiäres Team mit kurzen Entscheidungswegen
→ Individuelle Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
→ Ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz in der Reisebranche
→ Die Chance, Menschen unvergessliche Reiseerlebnisse zu schenken

Klingt nach deinem  
nächsten Reiseziel? 

Dann bewirb dich jetzt –  wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen!

www.ruebelaender.de
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Zum 90. Geburtstag
Dank und Anerkennung für Bürgermeister a. D. Horst-Dieter Weyrauch
Am 15. August 2026 begeht der ehemalige Bürger-
meister der Stadt Wernigerode, Horst-Dieter Wey-
rauch, seinen 90. Geburtstag.

Horst-Dieter Weyrauch stand von Mai 1991 bis 
Juli 1994 an der Spitze der Stadtverwaltung. Seine 
Amtszeit fiel in die ersten Jahre nach der deutschen 
Wiedervereinigung und war geprägt vom Neuauf-
bau der kommunalen Verwaltung sowie weitrei-
chenden strukturellen Veränderungen.

Unter seiner Leitung wurden wichtige Wei-
chen für die Entwicklung Wernigerodes gestellt. 
Dazu gehörten unter anderem die Aufnahme der 
Stadt in die Förderprogramme der städtischen 
Stadtsanierung und des Denkmalschutzes, die Er-
schließung neuer Gewerbe- und Wohngebiete, die 
Gründung städtischer Gesellschaften wie z. B. der 
Stadtwerke Wernigerode GmbH sowie die Neu-

organisation der Abwasserentsorgung. Auch die 
Eingemeindungen von Silstedt, Benzingerode und 
Minsleben sowie zahlreiche gemeinsame Projekte 
mit dem Landkreis wurden in dieser Zeit auf den 
Weg gebracht.

Nach seiner Amtszeit in Wernigerode war 
Horst-Dieter Weyrauch zunächst Geschäftsfüh-
rer des Innovations- und Gründerzentrums und 
anschließend bis zu seinem Ruhestand Leiter des 
Hauptamtes der Landeshauptstadt Potsdam. Dort 
lebt er bis heute mit seiner Ehefrau und engagierte 
sich über viele Jahre ehrenamtlich für kirchliche und 
kulturelle Projekte.

Die Stadt Wernigerode gratuliert ihrem ehe-
maligen Bürgermeister herzlich zum 90. Geburts-
tag und wünscht ihm für die Zukunft Gesundheit, 
Glück und alles Gute. //

Drink in Pink: Erfolgreiche 35. Neustadter Weintage
Das 35. Neustadter Weinfest lockte zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher auf den Wernigeröder 
Marktplatz und bot ein stimmungsvolles Wochen-
ende im Zeichen der langjährigen Städtepartner-
schaft zwischen Wernigerode und Neustadt an der 
Weinstraße. 

Unter dem diesjährigen Motto »Drink in Pink« 
präsentierte sich das Jubiläumsfest mit einem be-
sonderen Flair und einer fröhlichen Atmosphäre. 
Gemeinsam mit den Winzerinnen und Winzern aus 
der Pfalz konnten die Gäste ein abwechslungsrei-
ches Programm und erlesene Weine genießen. 

Ein Höhepunkt war das traditionelle Mandel-
bäumchengießen, bei dem die Neustadter Winze-
rinnen und Winzer gemeinsam diese langjährige 
Tradition pflegten. Mit dabei Oberbürgermeister 
Tobias Kascha und Beigeordneter der Stadt Neu-
stadt an der Weinstraße Bernhard Adams. 

Im Rahmen seiner Sommertour besuchte zu-
dem Ministerpräsident Sven Schulze das Weinfest. 
Während seines Aufenthalts trug er sich in das Gol-
dene Buch der Stadt Wernigerode ein und über-

gab gleich zwei Fördermittelbescheide an 
die Wernigerode Tourismus GmbH und die 
Stadt Wernigerode. 

Die Stadt Wernigerode bedankt 
sich bei den Winzerinnen und 
Winzern aus der Pfalz, allen Or-
ganisatorinnen und Organisa-
toren, den zahlreichen Helfe-

rinnen und Helfern sowie 
bei allen Gästen, die zum 
Gelingen des Jubiläums-
wochenendes beigetra-

gen haben. Die Vorfreude 
auf die nächsten Neustadter 

Weintage im kommenden Jahr 
ist bereits groß. //

Für beste Stimmung sorgte die Band »Pebbles for 
Breakfast«
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Ein Blick hinter die Kulis-
sen der Stadtverwaltung

Der Verwaltungs-
bericht 2025 

Der Verwaltungsbericht 2025 der Stadt Wernigerode
bietet einen umfassenden Überblick über die Arbeit 
der Stadtverwaltung und ihrer Tochterunternehmen 
im vergangenen Jahr. Er informiert über wichtige 
Projekte, Entwicklungen und Leistungen in den ver-
schiedenen Aufgabenbereichen der Stadt.

Der Verwaltungsbericht 2025 ist auf der Internet-
seite der Stadt Wernigerode unter www.wernigero-
de.de im Bereich Stadtleben  Die Stadt  Verwal-
tungsberichte abrufbar. //

Wirtschaft vor Ort
Unternehmensbesuch im syrischen 
Bistro »Damaskus«
Das neu eröffnete Bistro »Damaskus« in der Burg-
straße 3 in Wernigerode verwöhnt seine Gäste täg-
lich mit frisch zubereiteten Speisen nach traditio-
nellen Rezepten aus der syrischen und deutschen 
Küche. Auf der Speisekarte finden sich vielfältige 
Gerichte – von selbst gerollten Weinblättern und 
Shawarma bis hin zu klassischen deutschen Spezia-
litäten wie Rinderroulade.

Piccola Italia & Nettes Café
Unternehmensbesuch des Oberbürgermeisters 
Tobias Kascha und der Citymanagerin Ariane Hof-
mann in der Wernigeröder Marktstraße 7.
Andrea Meneghin hat das Pizzahandwerk in Tu-
rin gelernt und bringt nun ein Stück Italien nach 
Wernigerode. Nach original italienischen Rezepten 
backt er die besten Pizzasorten – frisch, authentisch 
und perfekt zum Mitnehmen. Direkt nebenan hat 
sich Annett Meneghin einen Traum erfüllt. Ob mit 
Früchten, Saucen oder bunten Toppings – hier fin-
det jeder seine Softeis-Lieblingskombination.

Innovationen made in Wernigerode
Wie vielfältig und leistungsstark die Wernigeröder 
Wirtschaft ist, zeigte ein Unternehmensbesuch bei 
HD Tech Hochdrucktechnik.

Das Unternehmen ist seit 2009 in Wernigerode 
ansässig und produziert seit 2019 am Standort im 
Neustadter Ring. HD Tech entwickelt und fertigt 
hochspezialisierte Drucksysteme, Prüfstände und 
individuelle Anlagen für Kunden aus unterschied-
lichsten Branchen – von der Entwicklung über die 
Fertigung bis hin zum Service.

Bei einem Rundgang durch das Unternehmen 
erhielten Oberbürgermeister Tobias Kascha und 
Wirtschaftsförderer Anton Michelmann spannende 
Einblicke in die modernen Produktionsprozesse so-
wie in die innovativen Technologien, die von Wer-
nigerode aus weltweit zum Einsatz kommen.

Vielen Dank an das Team von HD Tech für die 
interessanten Einblicke, den offenen Austausch und 
die herzliche Gastfreundschaft!
Alle Infos unter: www.h-d-tech.de //

Zwischen Wirtschaftsförderung und Kämmerei

Studentin sammelt Praxiserfahrung in 
der Stadtverwaltung 
Die 21-jährige Christin Kelm studiert Verwaltungs-
ökonomie mit Schwerpunkt Wirtschaftsförderung 
an der Hochschule Harz in Halberstadt und sam-
melt praktische Erfahrungen bei der Stadt Werni-
gerode. Nach einem 13-wöchigen Praktikum in 
der Kämmerei kehrte sie aufgrund ihrer positiven 

Erfahrungen zurück und erhält derzeit Einblicke in 
die Wirtschaftsförderung sowie erneut in die Anla-
genbuchhaltung.

 »Die Bewerbung verlief schnell und unkom-
pliziert. Außerdem wurde ich von Anfang an herz-
lich im Team aufgenommen und habe mich sofort 
wohlgefühlt«, berichtet Christin Kelm.

 Die gebürtige Hallenserin schätzt Wernigerode 
inzwischen als Studien- und Arbeitsort. Die Praxis-
erfahrungen in der Stadtverwaltung ergänzen ihr 
Studium optimal und vermitteln wertvolle Einblicke 
in die Arbeit einer modernen Kommunalverwal-
tung. //

Abonniert den 

kostenfreien 

WhatsApp-

Kanal der  

Stadt  
Wernigerode!
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Tag der offenen Tür am Landesgymnasium für Musik
Am Samstag, dem 26. September 2026, lädt das 
Landesgymnasium für Musik Wernigerode von 10 
bis 15 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Musik-
begeisterte Kinder und Jugendliche, ihre Familien 
sowie alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Die Besucherinnen und Besucher erhalten Ein-
blicke in den Schulalltag, den Musikunterricht, die 
Chor- und Ensemblearbeit sowie das Leben im In-
ternat. Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler 
informieren über das besondere Profil der Schule 
und stehen für persönliche Gespräche zur Verfü-
gung. Ein abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm bietet zahlreiche Gelegenheiten, die Schule 
und ihre besondere Atmosphäre kennenzulernen.

Wer sich vorstellen kann, künftig das Landes-
gymnasium für Musik zu besuchen, hat zudem die 

Möglichkeit, die eigenen musikalischen Fähigkeiten 
in einem unverbindlichen Vorsingen oder Vorspie-
len einschätzen zu lassen und erste Fragen zum 
Aufnahmeverfahren zu klären.

Wichtiger Hinweis: Anders als in den vergange-
nen Jahren wird es im Januar 2027 keinen zweiten 
Tag der offenen Tür geben. Interessierte sollten da-
her die Gelegenheit am 26. September 2026 nutzen.

Das Landesgymnasium für Musik konnte in 
diesem Jahr auf sein 35-jähriges Bestehen zu-
rückblicken. Zudem feierte der eng mit der Schule 
verbundene Rundfunk-Jugendchor Wernigerode 
Anfang Juni sein 75-jähriges Jubiläum mit einem 
vielbeachteten Festwochenende.

Einen zusätzlichen Einblick in das musikalische 
Leben der Schule bietet die MDR-Dokumentation 

»Von ABBA bis Bach«, die weiterhin in der ARD 
Mediathek verfügbar ist.

Der Tag der offenen Tür findet in den Gebäuden 
des Landesgymnasiums für Musik in der Kanzlei-
straße 4, im benachbarten Alten Lyceum sowie im 
Internat in der Salzbergstraße statt. //

Ein französischer Krimi-Abend  
mit Alexander Oetker 
Die Stadtbibliothek Wernigerode lädt zu einem 
französischen Krimi-Abend mit Alexander Oetker: 
Der bekannte SPIEGEL-Bestsellerautor wird am 7. 
September um 18 Uhr für eine exklusive Autoren-
lesung in der historischen Aula des Gymnasiums 
(Westernstraße 29) zu Gast sein. Karten zum Preis 
von 15 Euro sind ab sofort in der Stadtbibliothek 
erhältlich, telefonische Reservierungen sind möglich 
(Tel. 03943 654 422, E-Mail: stadtbibliothek@wer-
nigerode.de).

Die Lesung widmet Alexander Oetker seinem 
großen Jubiläum: Zehn Luc-Verlain-Fälle sind mitt-
lerweile erschienen.  Die Besucher können sich auf 
eine spannende und kulinarische Reise durch die 
Verbrechen in Frankreich freuen. Bekannt gewor-
den ist Oetker vor allem durch seine packenden 
Aquitaine-Krimis um den Ermittler Luc Verlain an der 

französischen Atlantikküste 
sowie durch seine kulinari-
schen Paris-Krimis um Com-
missaire Lacroix. Neben atem-
loser Spannung garantieren seine 
Bücher stets auch Urlaubsflair und tiefe Einblicke in 
die Lebensart unserer europäischen Nachbarn.

Alexander Oetker, Jahrgang 1982, gehört zu den 
vielseitigsten deutschen Autoren der heutigen Zeit. 
Seit vielen Jahren ist er als Frankreich-Korrespondent 
für große deutsche Fernsehsender im Einsatz und 
gilt als profunder Kenner der europäischen Kultur-
szene und Politik. Diese Expertise und seine kulinari-
sche Leidenschaft, geprägt durch seine Tätigkeit als 
Restaurantkritiker und Kolumnist für das Magazin 
»Der Feinschmecker«, verleihen seinen Romanen 
ihre besondere Atmosphäre. //

Vortrag von und mit Dr. Uwe Lagatz:

Von Fußreisenden und Wegzeigern.  
Zur Geschichte des Wanderns im Harz
Das Harzmuseum Wernigerode lädt am Dienstag, 
den 8. September um 18 Uhr zu einem Vortrag mit 
dem bekannten Regionalhistoriker Dr. Uwe Lagatz 
ein. Der Abend ist der Geschichte des Wanderns ge-
widmet und trägt den Titel »Von Fußreisenden und 
Wegzeigern«. Die Veranstaltung findet in der Remi-
se des Kunst- und Kulturvereins statt (Marktstraße 
1) und gehört zum Begleitprogramm der aktuellen 
Sonderausstellung des Harzmuseums: »20 Jahre 
Harzer Wandernadel – eine Erfolgsgeschichte«. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige Anmeldung 
nicht möglich.

Gewandert wird in Deutschlands nördlichstem 
Mittelgebirge schon ziemlich lange. Doch wo liegen 
die Anfänge dieser heute so beliebten Freizeitbe-
schäftigung? Welche Ausrüstung nahmen die Alt-
vorderen mit auf ihrem Weg in die Berge? Wie lang 
und wie gut ausgebaut waren die Strecken, die sie 
bewältigten? Muss man sich das Wandern in frühe-
ren Zeiten als eine Männerdomäne vorstellen, oder 
schnürten auch Frauen ihr Bündel, um zu Fuß den 
Harz zu erobern?

Das sind nur einige der Frage, denen der Histo-
riker Dr. Uwe Lagatz in seinem Vortrag nachgehen 
wird. Illustriert mit zeitgenössischen Ansichten und 
aktuellen Fotos, versprechen seine Ausführungen 
spannende Einblicke in die Geschichte einer ganz 
besonderen Form des Gehens. //
Ort:	� Remise im Kunst- und Kulturverein, Marktstr. 1
Zeit: 	Dienstag, 8. September 2026, 18 Uhr

»Übers Wandern kann man nur philosophieren, wenn 
man es auch praktiziert.«

Handgemachte 
Musik beim Oppn 
Hoff in Silstedt
Am Freitag, den 21. August 2026, verwandelt sich 
der Museumshof ERNST KOCH in Silstedt ab 18 
Uhr in eine stimmungsvolle Open-Air Bühne. In 
Zusammenarbeit mit der Stadt Wernigerode lädt 
Oppen Hoff zu einem stimmungsvollen Sommer-

abend voller handgemachter 
Live-Musik ein. 

Das vielseitige Programm 
bietet für jeden Ge-
schmack etwas. Die Band 
PS Beat überzeugt mit 
Klassikern von Elvis Pres-
ley und den Rolling Stones 

bis hin zu AnnenMayKan-
tereit. Das Duo »Liedzweig« 

entführt das Publikum mit Gi-
tarrenklängen, bekanntem deutschen Liedgut und 
eigenen Kompositionen. Friends4music aus Werni-
gerode bringen mit großer Spielfreude echte Rock-
klassiker der 80er und 90er Jahre auf die Bühne. Die 
Band poeZ vereint deutschen Indie-Rock mit aus-
drucksstarken, persönlichen Notizapp-Texten und 
Gänsehaut-Sound. 

Für das leibliche Wohl mit Speis und Trank sor-
gen die Mitglieder des Fördervereins Museumshof 
ERNST KOCH. Programmänderungen behalten wir 
uns vor. Tickets an der Abendkasse. //
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WWW.RUEBELAENDER.DE
WERNIGERODE Burgstraße 30, 38855 Wernigerode TEL. 03943 / 26 37 44

ELBINGERODE Markt 38875, Elbingerode TEL. 0151 / 204 218 25
BLANKENBURG Lange Straße 18, 38889 Blankenburg TEL. 03944 / 65 817

Entdecken Sie traumhafte Reiseideen  
in unserem aktuellen Katalog – oder online!

ENTDECKEN,
ERLEBEN,
GENIESSEN!

Glück ist nicht das Ziel einer 
Reise, sondern die Art, wie 
man reist!

Nich t     verpassen!

Gemeinsam unterwegs – wir machen Ihre Reise zum Erlebnis!
Ob Verein, Gruppe, Schule oder andere Einrichtung – wir organisieren individuelle  
Tages- und Mehrtagesfahrten ganz nach Ihren Wünschen.
Von der klassischen Transferfahrt bis hin zum komplett ausgearbeiteten 
Reiseprogramm inklusive Hotelbuchung, Ausflügen und vielen 
weiteren Leistungen erhalten Sie bei uns alles aus einer Hand.
Darüber hinaus bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm an Katalogreisen – sorgfältig geplant, komfortabel 
organisiert und mit attraktiven Reisezielen im In- und Ausland.

Unser Gruppenbonus für Sie:
Tagesfahrten: Ab dem 11. zahlenden Teilnehmer erhält Ihre Gruppe einen Freiplatz.
Mehrtagesfahrten: Die 11. Person erhält einen attraktiven Rabatt auf den Reisepreis.

Persönlich. Professionell. Zuverlässig.
Ihr kompetenter Partner für Gruppenreisen und  
unvergessliche Reiseerlebnisse.
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Eintrag in das Gästebuch zum Jubiläum der Vereinsfreundschaft
Anlässlich des 35-jährigen Bestehens ihrer Vereins-
freundschaft trugen sich die Nöschenröder Schüt-
zengesellschaft 1651/1990 e. V. und die Bürger-
schützengilde Recklinghausen-Hochlarmark in das 
Gästebuch der Stadt Wernigerode ein.
Die seit 1991 offiziell bestehende Verbindung hat 
sich über die Jahre zu einer engen und lebendigen 
Freundschaft entwickelt.
Der Stellvertreter des Oberbürgermeisters, Immo 
Kramer, gratulierte den Vereinsmitgliedern zum 
Jubiläum und würdigte das ehrenamtliche Engage-
ment sowie den wertvollen Beitrag beider Schüt-
zenvereine zur Pflege von Tradition, Gemeinschaft 
und partnerschaftlichem Austausch. //
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Wasserfontänen und gute Laune
Ein gelungener Wettkampftag im Waldhofbad
Die 3. Wernigeröder Arschbombenmeisterschaft 
im Waldhofbad war ein voller Erfolg und sorgte 
bei Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie zahl-
reichen Zuschauerinnen und Zuschauern für beste 
Unterhaltung.

Mit kreativen Sprüngen, beeindruckenden 
Wasserfontänen und viel Begeisterung stellten 
sich die mutigen Wettkämp-
ferinnen und Wettkämp-
fer der Herausforde-
rung. Dabei stand 
vor allem eines im 
Mittelpunkt: der 
gemeinsame Spaß 
und die Freude am 
Mitmachen.

Ein herzlicher Dank 
gilt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, die mit ihren Ideen und ihrem 
Einsatz zu einer besonderen Veranstaltung bei-
getragen haben. Ebenso bedankt sich die Stadt 
Wernigerode bei der großzügigen aber fairen Jury 

und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Badeanlagen, die mit großem Engagement und 
einer hervorragenden Organisation für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben.

Allen Gewinnerinnen und Gewinnern gratulie-
ren wir herzlich und freuen uns bereits – auf die 
4. Wernigeröder Arschbombenmeisterschaft. //

Der frühe Vogel schwimmt zuerst! 
Jeden Freitag öffnet das Waldhofbad der Stadt 
Wernigerode bereits um 7.00 Uhr zum Früh-
schwimmen. Nutzt die ruhigen Morgenstunden 
und zieht ganz entspannt eure Bahnen.  
Wir freuen uns auf euch! 

Ehrenamtskarte: Wernigerode setzt Zeichen der Anerkennung
Mit der Einführung der Ehrenamtskarte würdigt 
die Stadt Wernigerode das vielfältige ehrenamtli-
che Engagement ihrer Bürgerinnen und Bürger. Die 
Karte ist ein sichtbares Zeichen der Anerkennung 
für den unverzichtbaren Einsatz in Vereinen, Initia-
tiven und Organisationen.

Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamtskar-
te profitieren von attraktiven Vergünstigungen 
in städtischen Einrichtungen. Dazu gehören un-
ter anderem die Schierker Feuerstein Arena, die 
Schwimmhalle, das Waldhofbad, das Harzplane-
tarium und das Harzmuseum. Darüber hinaus er-
halten sie kostenfreien Eintritt in das Feuerwehr-
museum sowie eine kostenlose Mitgliedschaft in 
der Stadtbibliothek Wernigerode. Das Angebot an 
Partnern und Vergünstigungen soll kontinuierlich 
erweitert werden.

Die Ehrenamtskarte wurde von Oberbürger-
meister Tobias Kascha gemeinsam mit Bürgerser-
vice-Dezernent Rüdiger Dorff, der Amtsleiterin 
für Jugend, Senioren und Soziales Doreen Köhler, 
der Amtsleiterin für Schule, Kultur und Sport Silvia 

Lisowski sowie dem Vorsitzenden der DLRG Wer-
nigerode, Ralf Schult, im Rahmen einer Pressekon-
ferenz vorgestellt.

Die Anzahl der Ehrenamtskarten ist nicht be-
grenzt. Alle Bürgerinnen und Bürger, die die Vor-
aussetzungen erfüllen, können eine Ehrenamtskar-
te erhalten. Die feierliche Übergabe erfolgt jährlich 
am Tag des Ehrenamtes, in diesem Jahr am 8. De-
zember 2026.

Interessierte finden das Antragsformular sowie 
Informationen zu den Voraussetzungen auf der In-
ternetseite der Stadt Wernigerode unter Stadtleben 
 Ehrenamtskarte.

Die Stadt Wernigerode lädt zudem Unterneh-
men, Vereine und Einrichtungen ein, Partner der 
Ehrenamtskarte zu werden und das Engagement 
ehrenamtlich tätiger Menschen durch Vergünsti-
gungen zu unterstützen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, 
die die Einführung der Ehrenamtskarte ermöglicht 
haben. Denn eines ist klar: Ein starkes Ehrenamt 
bedeutet eine starke Stadt. //

Endurothon Schierke
Den Abschluss der Sommer-Veranstaltungsrei-
he in der Schierker Feuerstein Arena bildet am  
22. August das Mountainbike-Event Endurothon, 
das mit anspruchsvollen Strecken ambitionier-
te Radsportler und zahlreiche Zuschauer nach 
Schierke zieht. Detaillierte Informationen zum 
Event unter www.badbikers.de.

Die Öffnungszeiten der Schierker Feuerstein 
Arena und detaillierte Informationen zum Sport- 
und Veranstaltungsprogramm findet man auf 
www.schierker-feuerstein-arena.de.
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www.bestattungen-wernigerode.de

Ein Leben.
Ein Baum.
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Ihre Werbung im AMTSBLATT?
Unser Kundenberater Ferdinand Benesch informiert Sie gern. 
Tel. 03943 542424 • e-mail: f.benesch@harzdruckerei.de

VERKÄUFER
(m/w/d)�gesucht

HEINEMANN�Gruppe
Wernigerode�

Verkauf�von�Neu-&
Gebrauchtwagen�

Attraktive�Vergütung�mit
Erfolgsbeteiligung�

Weiterbildung�und
Entwicklung�

Unbefristeter
Arbeitsvertrag�

Starkes�Team�&
modernes
Arbeitsumfeld�

www.kfzjobs.heinemann-
gruppe.de

Betriebliche
Altersvorsorge�&
Tankgutschein
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Öffentliche Bekanntmachungen
DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Neuaufstellung der 1. Änderung 
des Bebauungsplans der Innen-
entwicklung Nr. 44 »Parkhaus am 
Winterberg«, OT Schierke im be-
schleunigten Verfahren nach  
§ 13a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
02.07.2026 die Neuaufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 44 
»Parkhaus am Winterberg«, OT Schierke im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13a BauGB beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 44 
»Parkhaus am Winterberg« erstreckt sich über den Geltungsbereich des beste-
henden Bebauungsplanes und hat damit eine Fläche von ca. 3,2 ha. Der Plan-
geltungsbereich befindet sich westlich der Ortslage von Schierke im Bereich des 
bestehenden Parkhauses »Am Winterbergtor«. Die Plaza am Parkhaus »Am 
Winterbergtor« in Schierke ist ursprünglich als Aufenthalts- und Orientierungs-
zone für das Projekt »Ganzjahreserlebnisgebiet Winterberg Schierke« geplant 
worden. Auf Grund des Planungsstopps für das Winterbergprojekt ist dieser 
Bereich bislang ungenutzt. Das Plangebiet umfasst mehrere Flurstücke der Flur 
8 in der Gemarkung Schierke. 
Die Lage des Geltungsbereiches ist der nachstehenden Karte zu entnehmen: 

Quellenvermerk CC BY 4.0: © GeoBasis-DE / BKG (2025) CC BY 4.0

Mit der Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 44 »Parkhaus am 
Winterberg« sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwick-
lung eines Sonstigen Sondergebietes i. S. d. § 11 BauNVO geschaffen werden. 
Ziel ist die Errichtung eines Bewegungsparcours sowie Naturerlebnis- und Auf-
enthaltsbereiches am Parkhaus in Schierke. 
Mit der Etablierung eines ganzjährig nutzbaren Bewegungsparcours wird es 
den lokalen Sportvereinen ermöglicht am eigenen Standort auf Trainingsmög-
lichkeiten zurückgreifen zu können und nicht mehr auf Strecken benachbarter 
Bundesländer ausweichen zu müssen. Gleichzeitig ist dies generell mit einer 
deutlichen Attraktivitätssteigerung der ganzjährigen Angebotsvielfalt Schierkes 
für weitere Nutzergruppen verbunden. Geplant sind zudem Ruhe- und Sitz-
möglichkeiten sowie eine Grillecke und ein Naturerlebnispfad für Jung und Alt. 
Durch die zusätzliche Errichtung von Informationstafeln, welche spezifische 

lokale Natur- und Umweltthemen erläutern, wird ein Angebot im Bereich der 
Umweltbildung ergänzt. Ziel ist es durch dieses Projekt insbesondere die regio-
nale Identifikation der ehemaligen (Winter-) Sportdestination Schierke explizit 
zu fördern. 
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Wernigerode wurde die 
Fläche des Geltungsbereichs der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44 
bereits im Zuge der ursprünglichen Neuaufstellung im Parallelverfahren ange-
passt. Eine erneute Änderung ist daher nicht notwendig. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit wird im Rahmen öffentlicher Auslegungen der noch zu erarbei-
tenden Planunterlagen erfolgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass in dem verkürzten Verfahren gemäß § 13a 
Abs. 3 Nr. 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie 
der Erstellung eines Umweltberichts gemäß § 2a BauGB abgesehen wird. Ent-
sprechend eines Grundsatzbeschlusses des Stadtrates der Stadt Wernigerode 
aus dem Jahr 2021 wird jedoch auch bei Bebauungsplanverfahren, die keine 
gesetzlich vorgeschriebenen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für Eingriffe in 
die Natur vorschreiben, ein angemessener Ausgleich gefordert. 

Wernigerode, den 09.08.2026

Tobias Kascha 
Oberbürgermeister

STADT WERNIGERODE

Satzung über die Erhebung  
von Straßenreinigungsgebühren 
in der Stadt Wernigerode 
(Straßenreinigungsgebühren- 
satzung)
Aufgrund der §§ 8, 11 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA S. 288), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.03.2021 (GVBI. LSA, S. 100) und der §§ 
47 und 50 des Straßengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 
06.07.1993 (GVBI. LSA S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 26.06.2018 (GVBI. LSA, S. 187 f.) in den jeweils derzeit geltenden Fassun-
gen hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 21.05.2026 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1 Allgemeines
Die Stadt führt die Reinigung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze – im 
Folgenden einheitlich Straßen genannt – innerhalb der geschlossenen Ortsla-
ge einschließlich der Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
sowie den Winterdienst entsprechend der Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Wernigerode in der derzeit geltenden Fassung als öffentliche Einrichtung durch.
Das Straßenverzeichnis mit der Einteilung der Reinigungsklassen ist Bestandteil 
der Satzung (Anlage 1).

§ 2 Gebührenpflichtige
(1)	� Gebührenpflichtige sind die Eigentümer der Grundstücke, die an den im 

Straßenverzeichnis (Anlage zur Straßenreinigungsgebührensatzung) aufge-
führten Straßen liegen oder durch sie erschlossen werden. Als anliegende 
Grundstücke gelten auch solche Grundstücke, die durch einen Graben, ei-
nen Grünstreifen, eine Mauer, eine Böschung, ein Gewässer oder in ähnli-
cher Weise von der Straße getrennt sind. Dies gilt jedoch nicht, wenn die 
genannten Geländestreifen zwischen Straße und Grundstück weder dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Straße sind.

(2)	� Den Eigentümern anliegender Grundstücke werden die Eigentümer der 
sonstigen durch die Straßen erschlossenen Grundstücke (Hinterlieger) und 
die Nießbraucher (§ 1030 BGB), Erbbauberechtigten, Wohnungsberechtig-
ten (§ 1093 BGB) und die Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigten 
(§ 32 WEG) sowie tatsächlich Verfügungsberechtigten gleichgestellt.
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(3)	� Mehrere Gebührenpflichtige sind Gesamtschuldner. Bei Wohnungseigen-
tümern wird die Gebühr einheitlich für das Gesamtgrundstück festgesetzt 
und in einem Bescheid dem Verwalter zugestellt. Der Verwalter dieser 
Grundstücke ist der Stadtverwaltung mitzuteilen.

(4)	� Beim Wechsel der Gebührenpflichtigen geht die Gebührenpflicht mit Be-
ginn des auf den Übergang folgenden Kalendervierteljahres auf den neuen 
Verpflichteten über. Wenn der bisherige Verpflichtete die Mitteilung hierü-
ber versäumt, so haftet er für die Gebühren, die auf den Zeitraum bis zum 
Eingang der Mitteilung bei der Stadt entfallen, neben dem neuen Verpflich-
teten. 

(5)	� Die Gebührenpflichtigen haben alle für die Errechnung der Gebühren erfor-
derlichen Auskünfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftragte der Stadt 
das Grundstück betreten, um die Bemessungsgrundlage festzusetzen oder 
zu überprüfen.

§ 3 Gebührenmaßstab
(1)	� Die Straßenreinigungsgebühren sollen die Kosten der Straßenreinigung de-

cken.

(2)	� Die Stadt trägt den nicht umlagefähigen Teil der Kosten. Dieser Anteil wird 
auf 25 v. H. der gesamten Straßenreinigungskosten festgesetzt.

(3)	� Der auf die Stadt Wernigerode entfallene Teil umfasst:
	 a)	� die Kosten für die Reinigung der Straßenkreuzungen und Straßeneinmün-

dungen, Verkehrsinseln und ähnliche dem Verkehr dienende Anlagen,
	 b)	� die Kosten für die Reinigung der überwiegend dem Durchgangsverkehr 

dienenden Straßen, soweit die Kosten durch den Durchgangsverkehr 
verursacht werden.

(4)	� Maßstab für die Gebühr sind die Länge der zu reinigenden Straßen zuge-
wandten Grundstücksseiten, soweit das Grundstück durch diese Straßen 
erschlossen wird (Frontlänge), und die Reinigungsklasse, zu der die Straße 
nach dem Straßenverzeichnis (Anlage der Straßenreinigungssatzung) ge-
hört. Das Straßenverzeichnis ist eine durch den Stadtrat der Stadt zu be-
schließende Anlage der Straßenreinigungssatzung.

	� Grenzt ein durch die Straße erschlossenes Grundstück nicht oder nicht mit 
der gesamten der Straße zugewandten Grundstücksseite an diese Straße, 
so wird anstelle der Frontlänge bzw. zusätzlich zur Frontlänge die der Stra-
ße zugewandte Grundstücksseite zugrunde gelegt, wenn sie entlang der 
Straße (Frontlänge), parallel oder in einem Winkel von weniger als 45° 
verläuft. Grenzt ein durch die Straße erschlossenes Grundstück nicht oder 
nur zum Teil an diese Straße und weist im Übrigen keine ihr zugewandte 
Grundstücksseite auf, so wird die Frontlänge bzw. Grundstücksseite zu-
grunde gelegt, die sich bei einer gedachten Verlängerung dieser Straße in 
gerader Linie ergeben würde.

	� Liegt ein Grundstück an mehreren zu reinigenden Straßen, so werden die 
Grundstücksseiten an den Straßen zugrunde gelegt, durch die eine wirt-
schaftliche und verkehrliche Nutzung des Grundstückes möglich ist.

	 �Bei abgeschrägten oder abgerundeten Grundstücksgrenzen wird der Schnitt-
punkt der geraden Verlängerung der Grundstücksgrenzen zugrunde gelegt.

	� Bei der Feststellung der Grundstücksseiten nach den Absätzen (3) und (5) 
werden Bruchteile eines Meters bis zu 50 cm einschließlich abgerundet und 
über 50 cm aufgerundet.

	� Die im Straßenverzeichnis aufgeführten Straßen werden nach dem Ver-
schmutzungsgrad und der Straßennutzung in 4 Reinigungsklassen einge-
teilt, die wie folgt erläutert werden:

 	 Reinigungsklasse I
	� In dieser Reinigungsklasse kehrt die Stadt 5-mal wöchentlich. Für 2-mal 

Kehren übernimmt die Stadt Wernigerode die anfallenden Kosten.

	 Reinigungsklasse II
	 In dieser Reinigungsklasse kehrt die Stadt 3-mal wöchentlich.

	 Reinigungsklasse III
	� In dieser Reinigungsklasse erfolgt das Kehren der Fahrbahnen durch die 

Stadt Wernigerode einmal wöchentlich.

	 Reinigungsklasse IV
	� In dieser Reinigungsklasse erfolgt das Kehren der Fahrbahnen durch die 

Stadt Wernigerode in der Regel 14-täglich.

(5)	� Der Einheitssatz der jährlichen Gebühr je Meter Frontlänge für die ent-
sprechenden Reinigungsklassen wird durch Beschluss des Stadtrates festge-
setzt. Neuaufnahmen und Änderungen in der Straßenzuordnung werden 
durch einen geänderten Gebührenbescheid bekannt gegeben.

§ 4 Gebührenhöhe
Die Reinigungsgebühr beträgt jährlich je Meter Straßenfront in der 
Reinigungsklasse I	 8,68 € (14,47 €)	
Reinigungsklasse II	 8,68 €
Reinigungsklasse III	 2,89 €
Reinigungsklasse IV	 1,45 €

§ 5 Hinterliegergrundstücke
Bei Grundstücken, die nicht an den von der Stadt Wernigerode zu reinigenden 
Straßen liegen, durch diese aber erschlossen werden (Hinterlieger), ist die der 
zu reinigenden Straßen zugewandte Grundstücksbreite maßgeblich. Wird ein 
Hinterliegergrundstück durch mehrere Straßen erschlossen, so ist die größte 
Grundstücksbreite, die einer zu reinigenden Straße zugewandt ist, maßgeblich.

§ 6 Einschränkung und Unterbrechung der Straßenreinigung
(1)	� Falls die Straßenreinigung aus zwingenden Gründen für weniger als einen 

Monat eingestellt werden muss, besteht kein Anspruch auf Gebührenmin-
derung. 

(2)	� Ein Anspruch auf Ermäßigung der Gebühr besteht nicht bei Behinderung 
durch parkende Fahrzeuge oder Behinderung durch Dritte.

(3)	� Kein Anspruch auf Gebührenminderung besteht bei Ausfällen der Reini-
gung aufgrund winterlicher Witterungsverhältnisse, da diese bereits in der 
Gebührenkalkulation berücksichtigt werden.

§ 7 Beginn und Ende der Gebührenpflicht
Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Anschluss an die Straßenreinigung. Er-
folgt der Anschluss an die Straßenreinigung am ersten Tag des Monats, so 
entsteht die Gebührenpflicht mit dem ersten Tag dieses Monats. Erfolgt der 
Anschluss nach dem ersten Tag des Monats, so entsteht die Gebührenpflicht 
mit dem ersten Tag des Monats, der auf den Beginn der Straßenreinigung 
folgt; sie erlischt mit dem Beginn des Monats, in welchem die Straßenreinigung 
eingestellt wird. Änderungen im Umfang der Straßenreinigung bewirken eine 
Gebührenänderung vom ersten Tag des auf die Änderung folgenden Monats.

§ 8 Entstehung der Gebührenschuld
(1)	� Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr und bei Entstehung der Gebühren-

pflicht während eines Kalenderjahres der Rest des Jahres.

(2)	� Die Jahresgebührenschuld entsteht jeweils zu Beginn des Erhebungszeit-
raumes in Anwendung des zu diesem Zeitraum geltenden Gebührensatzes 
in voller Höhe.

(3)	 Die Gebühren ruhen als öffentliche Last auf dem Grundstück.

§ 9 Veranlagung und Fälligkeit
(1)	� Die Gebühren können mit anderen Grundstücksabgaben erhoben werden 

und werden mit Abgabenbescheid festgesetzt.

(2)	� Die Gebühren sind in Vierteljahresabschlagszahlungen jeweils zum 15.2., 
15.5., 15.8. und 15.11. für das laufende Kalenderjahr zu zahlen. Abwei-
chend kann auf Antrag des Gebührenpflichtigen die Gebühr in einem Jah-
resbetrag zum 01.07. gezahlt werden.

(3)	� Liegt die Jahresgebühr unter 15,00 Euro, so erfolgt eine einmalige Zahlung 
des Betrages zum 01.07.

(4)	� Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert 
oder erhöht sich die Benutzungsgebühr mit Beginn des auf die Änderung 
folgenden Quartals.

(5)	� Nachgeforderte Beträge sind innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
des Bescheides zu zahlen.

§ 10 Billigkeitsmaßnahmen
Ansprüche aus dem Abgabenschuldverhältnis können ganz oder teilweise ge-
stundet werden, wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für 
den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch die Stundung nicht 
gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalles unbillig, 
kann dieser ganz oder zum Teil erlassen werden.

§ 11 Auskunfts- und Anzeigepflicht
Die Gebührenpflichtigen haben auf Verlangen die zur Festsetzung der Gebüh-
ren erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Jeder Wechsel der Rechtsverhältnisse 
am Grundstück ist vom Veräußerer und Erwerber der Stadt innerhalb einen 
Monats mündlich oder schriftlich mitzuteilen.
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§ 12 In-Kraft-Treten
Die Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt 
Wernigerode tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft. Mit dem gleichen 
Tag tritt die Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Wernigerode vom 15.12.2022 außer Kraft.

Wernigerode, den 02.06.2026

Ausfertigungsvermerk:
Diese Ausfertigung der vorstehenden Satzung und ihrer Anlagen wird zum 
Zwecke der Veröffentlichung erteilt. Die Übereinstimmung des Satzungstextes 
mit dem Willen des Stadtrates der Stadt Wernigerode sowie des gesetzlich vor-
geschriebenen Satzungsverfahrens wird bestätigt.

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsvermerk:
Die Satzung der Stadt Wernigerode über die Erhebung der Straßenreinigungs-
gebühren in der Stadt Wernigerode wurde am 03.06.2026 auf der Internetseite 
der Stadt Wernigerode unter »https://www.wernigerode.de/Bürgerdienste/
Bekanntmachungen/Amtliche-Bekanntmachungen-der Stadt-Wernigerode/« 
bekannt gemacht.

Anlage

Straßenverzeichnis

Reinigungsklasse I	 (5 x wöchentlich)

Bahnhofsplatz, Kleine Dammstraße nach Hausnummer 20 bis Bahnhofsplatz 
(Busbahnhof), Marktplatz, Breite Straße ab Kreuzung Gustav-Petri-Straße bis 
Kreuzung Ringstraße, Westernstraße ab Kreuzung Gustav-Petri-Straße bis 
Kreuzung Ringstraße

Reinigungsklasse II	 (3 x wöchentlich)

Breite Straße ab Kreuzung Ringstraße bis Kreuzung Halberstädter Straße, Burgstra-
ße, Gustav-Petri-Straße, Klint, Kohlmarkt, Marktstraße, Nicolaiplatz, Oberpfarr-
kirchhof, Westernstraße ab Kreuzung Ringstraße bis Kreuzung Ilsenburger Straße

Reinigungsklasse III	 (1 x wöchentlich) 

Albert-Bartels-Straße/Umfahrt Nico, Albert-Einstein-Straße, Albert-Schweitzer-
Straße, Alte Poststraße, Amelungsweg, Amtsfeldstraße, Am Großen Bleek, 
Am Kastanienwäldchen, Am Katzenteich, Am Lustgarten (bis Flur 10 Flurstück 
10/12 und 4/330), Am Schmuckgraben, Am Schloss, Am Tünneckenberg, Am 
Vorwerk, Am Ziegelberg, Am Ziegenberg, Angerstraße, An der Flutrenne, Auf 
der Burgbreite, Auf der Marsch, Bahnhofstraße, Beerbergstraße, Benzinge-
röder Chaussee, Bert-Heller-Straße, Brandgasse, Brockenweg, Büchtingenstra-
ße, Burgberg, Christianental (von Abzweig Mühlental bis Parkplatz Wildpark), 
Degenerstraße, Deliusstraße, Die Winde (bis Hans-Hoffmann-Weg), Dorn-
bergsweg, Dr. Jacobs-Straße, Eisenberg (außer Stichstraßen), Elise-Crola-Straße, 
Ernst-Pörner-Straße, Drängetal, Feldstraße (west), Forckestraße, Friedrichstra-
ße, Gartenstraße, Gerichtsstraße, Gießerweg, Goethe-Straße,  Große Bergstra-
ße, Große Dammstraße, Große Schenkstraße, Große Ziegelstraße, Grubestraße, 
Grüne Straße, Halberstädter Straße, Halberstädter Chaussee, Hallbauerstraße, 
Hasseröder Straße, Heidebreite, Heidestraße, Heinrich-Heine-Straße, Heltauer 
Platz, Hilleborchstraße, Hinterstraße, Hirtengasse, Humboldtweg, Im Langen 
Schlage, Ilsenburger Straße, Johannisstraße, Johann-Sebastian-Bach-Straße, 
Kantstraße, Kanzleistraße, Karl-Marx-Straße, Käthe-Kollwitz-Straße, Kessel-
mühlenstraße, Kleine Bergstraße, Kleine Schenkstraße, Kleine Ziegelstraße, 
Kochstraße, Kohlgartenstraße, Kruskastraße, Langer Stieg, Liebfrauenkirchhof, 
Lindenallee,  Lindenbergstraße, Louis-Braille-Straße, Max-Otto-Straße, Mette-
straße, Minslebener Straße, Mittelstraße, Mühlental, Nesseltal, Neuer Markt, 
Nöschenröder Straße, Oberengengasse, Ochsenteichstraße, Organistenstraße, 
Pfarrstraße, Promenade, Ringstraße, Rimbecker Straße, Rosa-Luxemburg-Stra-
ße, Rudolf-Breitscheid-Straße, Sandbrink, Sägemühlengasse, Salzbergstraße, 
Schäferstraße, Schmatzfelder Straße, Schmatzfelder Chaussee, Schöne Ecke, 
Schreiberstraße,  Seigerhüttenweg, Steingrube, Teichdamm, Theodor-Fontane-
Straße, Triangel, Trift, Unterengengasse, Unter dem Küchengarten, Unter den 
Zindeln, Unterm Ratskopf, Unterm Wulfhorn, Veckenstedter Weg, Waldhof-
straße, Walther-Grosse-Ring, Walther-Rathenau-Straße, Wegestraße, Wein-
bergstraße, Zaunwiese

Reinigungsklasse IV	 (14-täglich)

Alte Brauerei, Am Auerhahn, Am Barrenbach, Am Eichberg (unterer), Am Fin-
kenborn, Am Fischerhof (bis Nr. 34), Am Floßplatz, Am Galgenberg, Am Horst-
berg, Am Jägerkopf, Am Köhlerteich, Am Kuperhammer (bis Wendeschleife), 
Am Küsterskamp (unterer Teil), Am Lüttgegraben, Am Schleifweg, Am Schrei-
berteich, Am Wiesenhang, An den Sieben Teichen, An der Holtemme, An der 
Malzmühle, An der Orangerie, An der Plantage, Apfelweg, Auerhahnring, Au-
gust-Bebel-Platz, Bei den Schlehen, Birkenweg, Birnenstieg, Blumenweg, Bo-
destraße, Bollhasental, Brückengasse, Burgmühlenstraße, Carl-Friedrich-Gauß-
Straße, Charlottenring, Damaschkestraße, Eschenweg, Ewaldsweg, Feldstraße 
(ost), Fichtestraße, Fliederweg, Förstereiweg, Frankenfeldstraße, Friedrich-
Naumann-Straße, Georgiistraße, Hannah-Arendt-Straße, Hans-Falkenhagen-
Straße, Hans-Hoffmann-Weg (Hausnr. 1, 3, 5, 7), Harburgstraße, Hasenwinkel, 
Hermann-Löns-Weg, Hinter dem Gaswerk, Hilde-Coppi-Straße,  Hinzingeröder 
Straße, Hohe Warte, Hornstraße, Huberstraße, Hundertmorgenfeld, Im Alten-
röder Felde, Im Bodengarten, Im Bruchanger, Im Hopfengarten, Im Kuntzschen 
Garten, Im Rosenwinkel, Im Stadtfelde, Insel, Johanniskirchweg, Johannishöfer 
Weg, Kaiserbreite, Kalkhüttenweg, Kapitelsberg, Karl-Försterling-Straße, Karl-
Liebknecht-Straße, Karlstraße, Karolinengarten, Kirchstraße, Kirschweg, Kleine 
Dammstraße, Kobalthütte, Kratzensteinring, Kreuzberg, Kurzer Stieg, Lange 
Hecke, Lessingstraße, Ligusterweg, Lossenweg, Lutherstraße, Lüttgenfeld-
straße, Mannsbergstraße, Marklingeröder Straße, Martin-Heinrich-Klaproth-
Straße, Mauergasse, Max-Planck-Straße, Mönchstieg, Neustadter Ring, Otto-
von-Guericke-Straße, Papental, Pappelweg, Paul-Renner-Straße, Pfälzergasse, 
Plemnitzstraße, Pulvergarten, Quittengrund, Röntgenstraße, Sattlerbad, Schil-
lerstraße, Schlachthofstraße, Schlossblick, Schmiedeberg (bis Hausnr. 17/24), 
Sonnenwiese, Steinbergstraße, Sylvestristraße, Tiergartenstraße, Tulpenweg, 
Unter den Lehden, Wasserkunst, Weidenweg, Wilhelm-Pramme-Straße, Wil-
helm-Raabe-Straße, Wüstenteichen, Ziegelbergsweg (asphaltiert), Zum Eichen-
holz, Zum Vitiholz, Zur Aue, Zwölfmorgental 

Straßenverzeichnis OT Silstedt
Ahornweg, Am Bauplatz, Am Plan, Auf dem Graben, Börstedter Straße (bis 
Kreuzung Schmiedestraße), Buchenweg, Clara-Zetkin-Straße, Eichenweg, Glo-
ckengasse, Hangelgasse, Harzstraße, Hinter dem Dorf, Holzweg, Mühlenstraße 
(ab Umgehungsstraße), Müllergasse, Pfingstgras (bis Kreuzung Schäfereigas-
se), Schäfereigasse, Schmiedestraße, Schützenstraße, Steinesche (bis Ortsaus-
gangsschild), Thieberg, Unter der Linde

Straßenverzeichnis OT Benzingerode
Am Stapenberg, Auf den Steinkuhlen, Bergstraße, Blankenburger Straße, 
Brunnenstraße, Friedenstraße, Gartenweg, Im Lerchenfelde, Mitteltor, Ober-
hof, Plan, Rösentor, Schäferberg, Schanze, Schulstraße, Schützentor, Silstedter 
Straße, Unterstraße (außer Stichstraße), Wasserstraße, Wernigeröder Straße, 
Wiesenweg, Winkel (außer Hausnr. 1, 2, 4, 5, 6, 7), Ziegeleistraße (Teerdecke)

Straßenverzeichnis OT Minsleben
Am Wasser (bis zum Mühlgraben), Gartenbreite (Teerdecke), Hauptstraße, 
Krugberg (außer Stichstraße), Petersberg (bis Brücke vom Barrenbach), Red-
deberweg

Straßenverzeichnis OT Reddeber
Amselweg, Am Dorfanger, Am Stadtweg, Auf der Breite, Brockenblick, Dorf-
straße, Grasewanne, Halbe Straße, Heudeberstraße, Im Sieke, Kemmestraße, 
Lindenhof, Sackstraße, Thiestraße, Umgehungsstraße, Woorthstraße, Zu den 
Gärten, Zum Lerchenberg, Zum Krug, Zum Kulcke, Zur Roten Mühle

Straßenverzeichnis OT Schierke
Alte Dorfstraße, Alte Wernigeröder Straße ab Alte Dorfstraße bis Hausnum-
mer 2b, Am Winterbergtor, Barenberg, Bodeweg, Brockenstraße bis Einfahrt 
Bildungsstätte Haus Schierke, Hagenstraße, Hermann-Löns-Weg, Kirchberg

SONSTIGES

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 4 vom 30.06.2026 der öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
unternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und kann auf der Internetseite 
des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-Bode unter www.wahb.eu 
heruntergeladen werden.
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Jahresabschluss 2025 der Gemein-
nützigen Gesellschaft für Sozialein-
richtungen Wernigerode mbH
Die PWC GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss so-
wie den Lagebericht für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 geprüft und 
mit Datum vom 02. Juni 2026 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt.
Die Gesellschafterversammlung der Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozialein-
richtungen Wernigerode mbH hat am 01. Juli 2026 den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2025 festgestellt, das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes bestätigt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 655.463,70 € wird auf neue Rechnung vor-
getragen.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 130 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunal-
verfassungsgesetz des Landes Sachsen- Anhalt (KVG LSA). Der Jahresabschluss 
und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 10. August 2026 
bis 24. August 2026 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen der 
Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozialeinrichtungen Wernigerode mbH, Salz-
bergstraße 6 b in Wernigerode aus.

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Jahresabschluss 2025 der  
Gebäude- und Wohnungsbau- 
gesellschaft Wernigerode mbH
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025 geprüft und mit Datum vom 28. April 2026 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft 
Wernigerode mbH hat am 15. Juni 2026 den Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2025 festgestellt, das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes bestätigt. 
Die Gesellschafterversammlung beschließt eine Ausschüttung in Höhe von 
250.000,00 € brutto an die Gesellschafterin Stadt Wernigerode. 
Der verbleibende Jahresüberschuss in Höhe von 434.187,10 € wird auf neue 
Rechnungen vorgetragen.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 133 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunal-
verfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA). Der Jahresabschluss 
und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 10. August 2026 
bis 24. August 2026 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen der 
Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Wernigerode mbH, Platz des Frie-
dens 6, 38855 Wernigerode aus.
  
   

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Jahresabschluss 2025 der Park 
und Garten GmbH Wernigerode
Der Wirtschaftsprüfer Sebastian Paul hat den Jahresabschluss sowie den La-
gebericht für die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 geprüft und mit Datum 
vom 28. Mai 2026 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Park und Garten GmbH Wernigerode hat 
am 25. Juni 2026 den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025 festgestellt, 
das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes bestätigt. 

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 45.801,04 € soll auf neue Rechnung vorge-
tragen werden. 
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 133 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunalver-
fassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA). Der Jahresabschluss und 
der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 10. August 2026 bis 
24. August 2026 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen der Park 
und Garten GmbH Wernigerode, Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode aus.

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Jahresabschluss 2025 der  
Wernigerode Tourismus GmbH
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025 geprüft und mit Datum vom 20. März 2026 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Wernigerode Tourismus GmbH hat am 23. 
Juni 2026 den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025 festgestellt, das Er-
gebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes bestätigt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 29.786,08 € wird in die Gewinnrücklage 
eingestellt. 
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 133 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunal-
verfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA). Der Jahresabschluss 
und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 10. August 2026 
bis 24. August 2026 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen der 
Wernigerode Tourismus GmbH, Marktplatz 10, 38855 Wernigerode aus.

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung
1.	� Am Sonntag, dem 06. September 2026 findet in Sachsen-Anhalt die Wahl 

zum Landtag von Sachsen-Anhalt statt. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.	� Die Stadt Wernigerode ist in 20 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 16.08.2026 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und die Adresse des Wahlraums angegeben, 
in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3.	� Die 6 Briefwahlvorstände treten am Wahltag ab 15.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Wernigerode, Marktplatz 1 zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
zusammen. 

4.	� Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihren Wahlbenachrichti-
gungsbrief mitzubringen und ihren Personalausweis, Pass oder Lichtbilddo-
kument bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
über ihre Person auszuweisen. Der Wahlbenachrichtigungsbrief soll bei der 
Wahl abgegeben werden.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlberechtigte erhält am 
Wahltag im zuständigen Wahlraum einen Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jede wahlberechtigte Person hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	� Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern

	 a)	�für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, ggf. auch 
ihrer satzungsgemäßen Kurzbezeichnung, bei Bewerber/innen, die nicht 
für eine Partei auftreten, die Bezeichnung »Einzelbewerber« und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	�für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, ggf. auch ihre satzungsgemäße Kurzbezeichnungen 
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und jeweils die Namen der ersten drei Bewerber der zugelassenen Lan-
deswahlvorschläge und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

5.	 Die wahlberechtigte Person gibt:

5.1	 die Erststimme in der Weise ab,
	� dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein 

in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und

5.2	� die Zweitstimme in der Weise,
	� dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 

einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet ge-
kennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne eingeworfen 
werden, dass die Kennzeichnung von Umstehenden nicht erkannt werden 
kann.

6.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgen-
de Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäftes möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, 
in dem sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu 
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, Schrift oder Bild 
sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 30 des Wahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt).

7.	� Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	�durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder

	 b)	durch Briefwahl teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muß sich von der Stadt Wernigerode 
amtliche Unterlagen (Wahlschein, Stimmzettel, Stimmzettelumschlag so-
wie einen Wahlbriefumschlag) beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. Für die Briefwahl wird dem Wahlberechtigten ein Merkblatt 
zur Verfügung gestellt.

8.	� Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 4 Abs. 3 des Wahlgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht (§ 4 Abs. 4 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Wernigerode, den 09. August 2026

Tobias Kascha
Oberbürgermeister

Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum 
Landtag von Sachsen-Anhalt  
am 06. September 2026
1.	� Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 

Wernigerode wird in der Zeit vom 17. August bis 21. August 2026 wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bürgeramt/Wahlscheinbüro, Nicolaiplatz 1, 
(barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten:

				   Montag		  8.00 – 15.30 Uhr
				   Dienstag		  8.00 – 18.00 Uhr
				   Donnerstag		 8.00 – 18.00 Uhr
				   Freitag		  8.00 – 13.00 Uhr.

	� Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er die Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

	 �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder  
einen Wahlschein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in-
nerhalb des Auslegungszeitraumes, spätestens am 21. August 2026 bis 
13.00 Uhr, im Bürgeramt/Wahlscheinbüro, Nicolaiplatz 1, einen Antrag auf 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen.

	 Der Antrag kann schriftlich gestellt oder zur Niederschrift gegeben werden.

3.	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 16. August 2026 eine Wahlbenachrichtigung.

	 �Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 16 

	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises
	 oder	durch Briefwahl teilnehmen.

5.  	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

	 a)	�wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 14 Abs. 7 der Wahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt bis zum 16.08.2026 oder die Antragsfrist auf 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 18 Abs. 1 der Wahlord-
nung des Landes Sachsen-Anhalt bis zum 21.08.2026 versäumt hat,

	 b)	�wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfristen nach § 14 Abs. 7 oder nach § 18 Abs. 1 der Wahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt entstanden ist,

	 c)	�wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren festgestellt wurde und 
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Stadtverwaltung gelangt ist.

	 �Wahlscheine können von den in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 04. September 2026, 15.00 Uhr, im Bürgeramt/ 
Wahlscheinbüro, Nicolaiplatz 1, mündlich oder schriftlich beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
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	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tag 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
	 –	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 –	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
	 –	� einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag,
	 –	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 �Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Dies hat 
sie der Stadt Wernigerode vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	� Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

	� Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ausschließ-
lich im Bereich der Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wernigerode, den 09. August 2026

Tobias Kascha 
Oberbürgermeister

Einteilung der Wahlbezirke der 
Stadt Wernigerode zur Landtags-
wahl am 06. September 2026
1	 Gymnasium Wernigerode  –  Westernstr. 29

An der Flutrenne	 Hans-Hoffmann-Weg	 Marktplatz
An der Malzmühle	 Hermann-Löns-Weg	 Marktstr.
Armeleuteberg	 J.-S.-Bach-Str.	 Oberengengasse
Auf der Marsch	 Kanzleistr.	 Oberpfarrkirchhof
Breite Str. 1-36	 Kesselmühlenstr.	 Salzbergstr.
Brockenweg	 Kiefernweg	 Sägemühlengasse
Büchtingenstr.	 Kleine Schenkstr.	 Steingrube
Burgstr. 1-13	 Klint	 Sylvestristr.
Forckestr.	 Klintgasse	 Teichdamm
Goethestr.	 Kochstr.	 Unterengengasse
Große Bergstr.	 Kohlmarkt	 Westernstr.

2	 Grundschule Diesterweg – Gustav-Petri-Str. 3	

Albert-Bartels-Str.	 Heidestr.	 Nicolaiplatz
Bahnhofsplatz	 Heltauer Platz	 Ochsenteichstr.
Bahnhofstr.	 Hinterstr.	 Pfarrstr.
Brandgasse	 Hirtenstr.	 Ringstr.
Breite Str. ab 37	 Johanniskirchweg	 R.-Breitscheid-Str.
Gerbergasse	 Johannisstr.	 Sackgasse
Große Schenkstr.	 Kuhgasse	 Schäferstr.
Grubestr.	 Mauergasse	 Unter d. Küchengarten
Grüne Straße	 Mittelstr.	 Unter den Zindeln
Gustav-Petri-Str.	 Neuer Markt	 Vor der Mauer 

3	 Huberhaus – Mühlental 2	

Am Jägerkopf	 Burgstr. ab Nr. 14	 Nöschenröder Str.
Am Schloß	 Christianental	 Pulvergarten

Am Vogelsang	 Förstereiweg	 Schmales Tal
Am Vorwerk	 Friederikental	 Sonneck
Bohlweg	 Hartenberg	 Tiergartenstr.
Bollhasental	 Holfelder Platz	 Voigtstieg
Bolmke	 Kleine Bergstr.	 Walther-Rathenau-Str.
Büchenberg	 Liebfrauenkirchhof	 Wildmeisterweg
Burgberg	 Mühlental	 Zillierbachtalsperre 

4	 Kindertagesstätte Hummelhaus – Zwölfmorgental 3	

Am Großen Bleek	 Gartenstr.	 Mettestr.
Am Küsterskamp	 Harburg	 Organistenstr.
Amelungsweg	 Harburgstr.	 Promenade
Bibensstr.	 Hilleborchstr.	 Schlossblick
Degenerstr.	 Hornstr.	 Schmidtstr.
Deliusstr.	 Huberstr.	 Schöne Ecke
Die Winde	 Krausestr.	 Stadtgarten
Ewaldsweg	 Kreuzberg	 Stieglitzecke
Försterplatz	 Lindenbergstr.	 Wilhelm-Raabe-Str.
Freilandstieg	 Louis-Braille-Str.	 Zwölfmorgental 

5	 Kindertagesstätte Villa Sonnenschein – Friedrichstr. 140	

Am Sonnenbrink	 Friedrichstr. 1-53	 Röntgenstr.
Am Wiesenhang	 und 122-154        	 Sandbrink       
Blochplatz	 Im Kuntzsch. Garten	 Schillerstr.
Brückengasse	 Karl-Liebknecht-Str.	 Sennhütte
Damaschkestr.	 Karlstr.	 Stilles Wasser 
Eisenberg	 Kruskastr.	 Unterm Ratskopf
Fichtestr.	 Lüttgenfeldstr.	
Forellenstieg	 Mönchstieg	  

6	 A.-H.-Francke Schule – Lutherstraße 10	

Blockshornbergsweg	 Insel	 Lessingstr.
Friedrichstr. 54a-77d	 Kapitelsberg	 Lutherstr.	  
und 99-121  	 Kirchstr.	 Papental
Himmelpforte	 Kurzer Stieg	 Pfälzergasse
Hohe Warte	 Langer Stieg 1-33	 Schlagbaumgasse
Humboldtweg	 und ab 67	 Wüstenteichen 

7	 A.-H.-Francke Schule – Lutherstraße 10	

Am Braunen Wasser	 Freiheit	 Rosa-Luxemburg-Str.
Am Eichberg	 Friedrichstr. 78-98 	 Schäfergrund
Am Floßplatz	 Hanneckenbruch	 Schmiedeberg
Amtsfeldstr.	 Hasenwinkel	 Silberner Mann
Amtsgasse	 Karnatzkistr.	 Steinbergstr.
Beerbergstr.	 Kobalthütte	 Steinerne Renne
Bielsteinchaussee	 Langer Stieg 34-66	 Triangel
Burgmühlenstr.	 Lossenweg	 Trift
Drängetal	 Mannsbergstr.	 Wasserkunst
Drei Annen Hohne	 Nesseltal	 Wilhelm-Pramme-Str.
Frankenfeldstr.	 Quergasse	

8	 Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft – Ilsenburger Str. 11	

Alte Brauerei	 Georgiistr.	 Lange Hecke
Alte Poststr.	 Hannah-Arendt-Str.	 Marklingeröder Str.
Am Auerhahn	 Hasseröder Str.	 Neustadter Ring
Am Ziegenberg	 Heinrich-Heine-Str.	 Plemnitzstr.
Auerhahnring	 Ilsenburger Str.	 Rosenthalweg	
Bodestr.	 Im Altenröder Felde	 Sonnenwiesen
C.-Fr.-Gauß-Str. 	 Im Bruchanger 	 Waldhofstr. 
Darlingeröder Str.	 Kantstr.	 Weinbergstr.     	

9	 Kindertagesstätte Harzblick – Heidebreite 2

Am Galgenberg	 August-Bebel-Platz	 Heidebreite
Am Katzenteich	 Dornbergsweg	 Kurtsstr.
Am Köhlerteich	 Friedrich-Naumann-Str.	 Unterm Wulfhorn
Am Schreiberteich	 Gerhard-Bombös-Weg	 Veckenstedter Weg
An den Sieben Teichen	 Gießerweg	 2-80, 1-43           
		  Zaunwiese 

10	 Grundschule Harzblick – Heidebreite 10	

Am Barrenbach	 Charlottenring	 Veckenstedter Weg,
Am Finkenborn	 Im langen Schlage	 gr. 82-90, ung. 45-73 
Am Fischerhof	 Kaiserbreite	 Zum Eichenholz
Bei den Schlehen	 Karolinengarten	 Zum Vitiholz
Charlottenlust	 Sattlerbad	 Zur Aue 

11	 Berufsbildende Schulen – Feldstr. 79	

Am Kupferhammer	 Fliederweg	 Pappelweg
Am Lüttgegraben	 Hans-Falkenhagen-Str.	 Paul-Renner-Str.
An der Holtemme	 Hinter dem Gaswerk	 Rothe Mühle
An der Teichmühle	 Hundertmorgenfeld	 Schlachthofstr.
Birkenweg	 Im Hopfengarten	 Schmatzfelder Chaussee
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Blumenweg	 Im Stadtfelde	 Seigerhüttenweg
C.-G.-Kratzenstein-Ring	Karl-Försterling-Str.	 Tulpenweg
Eschenweg	 Ligusterweg	 Weidenweg
Feldstr.	 Lochmühle	

12	 Pestalozzi-Schule – Minslebener Str. 52	

Am Anger	 Hallbauerstr.	 Kohlgartenstr.
Angerstr.	 Hilde-Coppi-Str.	 Minslebener Str.	
Gerichtsstr.	 Käthe-Kollwitz-Str.	 Schmatzfelder Str.
Große Dammstr. 1-30	 Kleine Dammstr.	 Schreiberstr.
Große Ziegelstr.	 Kleine Ziegelstr.	 Wegestr.

13	 Grundschule Stadtfeld – Ernst-Pörner-Str. 17	

Dr.-Jacobs-Str.	 Halberst. Chaussee	 Max-Otto-Str.
Elise-Crola-Str.	 Hinzingeröder Str.	 O.-v.-Guericke-Str.
Ernst-Pörner-Str.	 M.-H.-Klaproth-Str.	 Theodor-Fontane-Str.
Große Dammstr. ab 32	 M.-Planck-Str.	 Walther-Grosse-Ring 

14	 Schule Burgbreite – Platz des Friedens 1	

Am Lustgarten 	 Halberstädter Str.	 Lindenallee
An der Orangerie	 Im Rosenwinkel	 Plan Rimbeck
Auf der Burgbreite	 Karl-Marx-Str. 1-22	 Platz des Friedens
Bert-Heller-Str.	 Kopernikusstr.	 Rimbecker Str. 

15	 Kindertagesstätte Musikus – A.-Schweitzer-Str. 22	

A.-Einstein-Str.	 Apfelweg	 Kirschweg
A.-Schweitzer-Str.	 Aprikosenweg	 Maerkerstieg
Am Horstberg	 Benzinger. Chaussee	 Mirabellenwiese
Am Kastanienwäldchen	 Birnenstieg	 Pfirsichweg
Am Schleifweg	 Im Bodengarten	 Quittengrund
Am Schmuckgraben	 Johannishöfer Weg	 Unter den Lehden
Am Tünneckenberg	 Karl-Marx-Str. ab 23	 Wolfsholz Nr. 5
Am Ziegelberg	 Kalkhüttenweg	 Ziegelbergsweg
An der Tongrube		

Ortsteile
16	 ehem. Geschäftsstelle Benzingerode – Schulstr. 4	

Am Stapenberg	 Leitweg	 Schützentor
Auf den Steinkuhlen	 Maschstr.	 Silstedter Str.
Bergstr.	 Mitteltor	 Unterhof
Blankenburger Str.	 Oberhof	 Unterstr.
Brunnenstr.	 Plan	 Wasserstr.
Friedenstr.	 Rösentor	 Wernigeröder Str.
Gartenweg	 Schäferberg	 Wiesenweg
Hundsrücken	 Schanze	 Winkel
Im Lerchenfelde	 Schulstr.	 Ziegeleistr. 

17	 Dorfgemeinschaftshaus Minsleben – Krugberg	

Am Bahnhof	 Gartenbreite	 Petersberg
Am Park	 Hauptstr.	 Reddeberweg
Am Wasser	 Hundemühle	 Von-Reiffenstein-Str.
An den Schrebergärten	 Krugberg	

18	 Grundschule Silstedt – Harzstr. 29	

Ahornweg	 Glockengasse	 Neue Mühle
Alter Bahnhof	 Hangelgasse	 Pfingstgras
Am Bauplatz	 Harzstr.	 Schäfereigasse
Am Plan 	 Henning-Calvör-Str.	 Schmiedestr. 
Auf dem Graben	 Hinter dem Dorf	 Schützenstr.
Augstberg	 Holzweg	 Steinesche
Börstedter Str.	 I. d. sauren Wiesen	 Thieberg
Buchenweg	 Lindenmühle	 Unter der Linde
Clara-Zetkin-Str.	 Mühlenstr.	 Wolfsholz Nr. 2, 3, 4
Eichenweg	 Müllergasse			 

19	 Rathaus Schierke – Brockenstr. 5	

Alte Dorfstr.	 Bodeweg	 In der Gasse
Alte Wernigeröder Str.	 Brockenstr.	 Kirchberg
Am Bahnhof	 Hagenstr.	 Ottoweg
Barenberg	 Hermann-Löns-Weg	

20	 Dorfgemeinschaftshaus Reddeber – Dorfstr. 34	

Amselweg	 Heudeberstr.	 Umgehungsstr.
Am Stadtweg	 Im Sieke	 Woorthstr.
Auf der Breite	 Kemmestr.	 Zu den Gärten
Brockenblick	 Knickweg	 Zum Krug
Dorfanger	 Lindenhof	 Zum Kulcke
Dorfstr.	 Sackstr.	 Zum Lerchenberg
Grasewanne	 Thiestr.	 Zur Rothen Mühle
Halbe Str.	 Tiefental	

W a h l l o k a l e 
zur Landtagswahl 
am 06. September 2026 
Information zur Erreichbarkeit der Wahllokale  
für Wähler mit körperlichen Beeinträchtigungen

Für die Wahl am 06. September 2026 ist die Stadt Wernigerode in 20 Wahl-
bezirke eingeteilt. Auf Grund der Vielzahl der notwendigen Wahllokale ist es 
nicht möglich, zu allen Wahllokalen einen barrierefreien Zugang zu gewähren. 
Die folgende Auflistung der Wahllokale soll speziell auch den körperlich beein-
trächtigten Wahlberechtigten einen Hinweis zur Zugänglichkeit der Wahllokale 
geben. Sollte das Wahllokal für diese Wahlberechtigten nicht oder nur schwer 
erreichbar sein, möchten wir darauf hinweisen, dass mittels Wahlschein die 
Wahl durch Briefwahl möglich ist (siehe Hinweise zur Briefwahl).

Hinweise zur Erreichbarkeit der Wahllokale: 

Nr Wahlbezirk Wahllokal
Hinweis zur  
Erreichbarkeit 

1 Altstadt Gymnasium Wernigerode 
Westernstr. 29

nicht barrierefrei  
(steile Stufen)

2 Neustadt Grundschule Diesterweg 
Gustav-Petri-Str. 3

barrierefrei 

3 Mühlental Huberhaus 
Mühlental 2

das Wahllokal ist  
barrierefrei über  
einen Nebeneingang 
erreichbar

4 Zwölfmorgental Kita Hummelhaus  
Nöschenrode
Zwölfmorgental 3

nicht barrierefrei 
(Stufen)

5 Unteres  
Hasserode

Kita Villa Sonnenschein 
Friedrichstr. 140

nicht barrierefrei 
(Stufen)

6 Hasserode  
Mitte

A.-H.-Francke Schule 
Lutherstr. 10

barrierefrei 

7 Oberes  
Hasserode

A.-H.-Francke Schule
Lutherstr. 10  

barrierefrei 

8 Ilsenburger Str. Evang.-Kirchl. Gemeinschaft
Ilsenburger Str. 11

barrierefrei

9 Harzblick Kita Harzblick 
Heidebreite 2

barrierefrei

10 Charlottenlust Grundschule Harzblick 
Heidebreite 10

nicht barrierefrei 
(Stufen)

11 Hundert- 
morgenfeld

Berufsbildende Schulen 
Feldstr. 79

barrierefrei

12 Kohlgarten Pestalozzi-Schule 
Minslebener Str. 52

barrierefrei

13 Stadtfeld Grundschule Stadtfeld 
Ernst-Pörner-Str. 17

barrierefrei

14 Burgbreite Schule Burgbreite 
Platz des Friedens 1

barrierefrei

15 Burgbreite Ost Kita Musikus Burgbreite 
Albert-Schweitzer-Str. 22

barrierefrei

16 Benzingerode ehem. Geschäftsstelle  
Benzingerode, Schulstr. 4

nicht barrierefrei 
(Stufen)

17 Minsleben Dorfgemeinschaftshaus 
Minsleben
Krugberg

nicht barrierefrei 
(Stufen)

18 Silstedt Grundschule Silstedt 
Harzstr. 29

nicht barrierefrei 
(Stufen)

19 Schierke Rathaus Schierke 
Brockenstr. 5

nicht barrierefrei 
(Stufen)

20 Reddeber Dorfgemeinschaftshaus 
Reddeber
Dorfstr. 34

barrierefrei
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Informationen zur Briefwahl 
für die Landtagswahl am  
06. September 2026
Wenn Sie am Wahlsonntag nicht im Wahllokal wählen können, besteht die 
Möglichkeit mittels Briefwahl abzustimmen. 

Schriftliche Beantragung
Sofort nach Erhalt des Wahlbenachrichtigungsbriefes kann die Zusendung der 
Briefwahlunterlagen schriftlich beantragt werden.

Dafür soll der Wahlscheinantrag auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungs-
briefes, den Sie bis spätestens zum 16.08.2026 erhalten, genutzt werden. 

Der Antrag ist in einem ausreichend frankierten Briefumschlag an das Wahlbü-
ro der Stadt Wernigerode, Marktplatz 1, 38855 Wernigerode zu senden. Der 
Antrag kann aber auch persönlich bei der Stadtverwaltung abgegeben bzw. in 
den Briefkasten am Rathaus eingeworfen werden. 

Nach der Bearbeitung des Antrages wird der Wahlschein mit den Briefwahl-
unterlagen an die auf dem Antrag angegebene Adresse gesandt. Briefwahlun-
terlagen an ausländische Adressen werden als Luftpost über die Deutsche Post 
versandt. Hier kann das Wahlbüro keine Garantie dafür übernehmen, dass die 
Briefe rechtzeitig den Wahlberechtigten erreichen.

Die Rücksendung des Wahlbriefes über die Deutsche Post ist für den Wähler 
kostenfrei.

Online Beantragung
Dazu ist auf der Vorderseite der Wahlbenachrichtigung ein QR-Code aufge-
druckt. So gelangen Sie unmittelbar zum Beantragungsformular.

Des Weiteren ist auf der Internetseite der Stadt Wernigerode www.wernigero-
de.de/Bürgerservice/Wahlen über einen Link ein Online-Formular hinterlegt. 
Auch hier können Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl 
beantragt werden.

Einzugeben sind Vorname, Name, die Anschrift und das Geburtsdatum.

Hilfreich ist es, auch hier die im Wahlbenachrichtigungsbrief mitgeteilte Num-
mer des Wahlbezirkes und die Nummer im Wählerverzeichnis anzugeben. 

Beachten Sie bitte bei der Beantragung, dass die Briefwahlunterlagen erst  
versendet werden können, wenn Stimmzettel vorliegen.

Persönliche Beantragung
Vom 17. August 2026 bis zum 04. September 2026 besteht die Möglichkeit, im 
Bürgeramt/Wahlscheinbüro im Verwaltungsgebäude Nicolaiplatz 1 die Brief-
wahlunterlagen persönlich zu beantragen und vor Ort die Wahl vorzunehmen.

Zur Beantragung der Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen sollte der Wahl-
scheinantrag (Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbriefes) bereits ausgefüllt 
bereitgehalten werden.

Öffnungszeiten des Wahlscheinbüros: 
	 Montag	 8.00 – 15.30 Uhr 
	 Dienstag	 8.00 – 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 8.00 – 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.00 – 13.00 Uhr (am 04.09. bis 15.00 Uhr)

Fit fürs Spielen:  
Der Spielplatz an der Trift ist bereit für kleine Entdecker
Der Spielplatz an der Trift wurde im Rahmen einer 
Modernisierungsmaßnahme umfassend aufgewer-
tet. Anlass waren Feststellungen im Zuge einer 
TÜV-Prüfung, die eine Erneuerung einzelner Spiel-
geräte erforderlich machten.

Die Rutsche und die Kletterstange wurden voll-
ständig erneuert und neu ausgerichtet. Darüber 
hinaus erhielt der Spielplatz neues Fallschutzma-
terial sowie eine langlebige Randeinfassung aus 
Robinienholz. Ergänzend wurden neue Sitzbänke 
aufgestellt, die den Aufenthalt für Familien und Be-
gleitpersonen attraktiver gestalten.

Im Herbst wird die Maßnahme mit der Pflan-
zung von zwei neuen Bäumen abgeschlossen. Die-
se werden künftig für zusätzlichen Schatten sorgen 
und die Aufenthaltsqualität auf dem Spielplatz wei-
ter verbessern.

Mit der Modernisierung setzt die Stadt Wer-
nigerode ihre Investitionen in sichere, zeitgemäße 
und naturnahe Spiel- und Aufenthaltsbereiche fort. 
Ziel ist es, die Wohnquartiere nachhaltig aufzuwer-
ten und attraktive Orte für Bewegung, Begegnung 
und Erholung zu schaffen. //

Die Wildnis im »Löwenzahn« 
Die »Raupengruppe« der Integrativen Kita »Löwen-
zahn« in Wernigerode besteht aus 4- bis 5-jährigen 
Kindern. Obwohl der Wald weit entfernt ist, unter-
nehmen wir bei gutem Wetter regelmäßig Ausflüge 
dorthin. Dabei lernen wir den achtsamen Umgang 
mit der Natur und das richtige Verhalten im Wald. 
Ein Zeitungsplakat zu den »Tieren des Jahres 2026« 
weckte unser Interesse. Wir erfuhren Wissenswertes 
über Lebensräume, Nahrung und Größe der Tiere 

und festigten unser Wissen mit einem selbst gestal-
teten Zuordnungsspiel. Für den Umweltpreis über-
legten wir, welche Tiere auch in unserer Region le-
ben und wie wir sie unterstützen können: Wir sam-
melten Müll für den Rothirsch, bauten Nisthilfen für 
den Kleinen Abendsegler, säten eine Blumenwiese 
für Wildbienen und Schmetterlinge und gestalteten 
Insektentränken. Ein Puppenspiel zeigte uns, wie 
man sich im Wald nicht verhalten sollte. Gemein-
sam besprachen wir die Fehler und richtige Verhal-
tensweisen. Unser Modell für den Umweltmarkt 
macht auf ausgewählte »Tiere des Jahres« und ihre 
Gefährdung durch den Menschen aufmerksam. Die 
interaktiven Klammern haben wir selbst besprochen 
und gestaltet. Nun sind wir gespannt auf die Bewer-
tung der Jury. //Die »Raupengruppe« der Integrati-
ven Kindertagesstätte »Löwenzahn«

Bewegungstag mit 
SPORTI-Abzeichen
Gemeinsam mit Frau Melzer vom Kreissportbund 
Harz e. V. absolvierten die Kinder der Kita Harzblick 
das Mini-Sportabzeichen »SPORTI«. 

An verschiedenen Stationen stellten die Kinder 
beim Balancieren, Werfen, Hüpfen, Springen, Lau-
fen und Klettern ihre Geschicklichkeit unter Beweis. 
Dabei wurden Koordination, Kraft und Ausdauer ge-
stärkt. Das speziell für Kitas im Harzkreis entwickelte 
Angebot begeistert jedes Jahr viele Kinder.

Zum Abschluss erhielten alle stolz ihre Urkunde 
und eine Goldmedaille. Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Melzer und den Kreissportbund Harz e. V. für 
die gelungene Organisation und Durchführung. // 
Katja Wilke, Stellv. Einrichtungsleiterin Kita Harzblick



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

7/2026 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  19

// Bildung
Offene Kinder- 
und Jugendarbeit

KONTAKT

Amt für Jugend, Senioren,  
Soziales, Stadtjugendpflege 
Wernigerode, Marktplatz 1, 
Dienstgebäude Schlachthof-
straße 6, 38855 Wernige- 
rode, Sanja Schlicht //  
Tel. 03943 654 517, 
stadtjugend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS »CENTER«

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 03943 22291, 
Mobil 0172 1869679, 
jhcenter@wernigerode.de,  
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe

Im Kinder- und Jugendhaus 
»Center« warten viele span-
nende und lustige Kreativ-, 
Spiel-, Sport- und Freizeit-
nachmittage und -abende auf 
euch. Auch wenn ihr Fragen 
oder Sorgen habt, findet ihr 
hier immer einen Ansprech-
partner, der euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN  
während der Sommerferien 
vom 06.07. – 14.08.2026:

Dienstag� 10:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag�10:00 – 20:00 Uhr

WÖCHENTLICHE ANGEBOTE 
AB 17.08.2026:

Montag
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // 15:00 – 18:00 
Uhr Töpfern // jeden 1. und 
2. Montag im Monat 15:00 
– 17:00 Uhr Besuch Hort 
»Pusteblume« // Fitness 
(nach Anmeldung)

Dienstag
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // Back AG // 
Fitness für Fortgeschrittene

Mittwoch
13:00 – 20:00 Uhr Offene 

Angebote // Fitness für Fort-
geschrittene

Donnerstag
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // Fitness für Fort-
geschrittene

Freitag
13:00 – 22:00 Uhr Offene 
Angebote // Exkursionstag // 
Fitness (nach Anmeldung) // 
Koch AG

zweiter und vierter Samstag 
im Monat
13:00 – 22:00 Uhr Offene 
Angebote // Koch-AG // 
Kino-Abend

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 03943 633661, 
jtharzblick@wernigerode.de, 
Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Arno Ahl,  
Franziska Geschefski

Der Jugendtreff Harzblick  
lädt Kinder und Jugendliche 
regelmäßig zu vielen  
verschiedenen Kreativ-,  
Spiel- und Sportangeboten 
ein.  
Auch wenn ihr Fragen oder 
Sorgen habt, findet ihr hier 
immer einen Ansprechpart-
ner, der euch weiterhilft.

ÖFFNUNGSZEITEN  
während der Sommerferien 
vom 06.07. – 14.08.2026:

Montag� 10:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch� 10:00 – 20:00 Uhr
Freitag� 10:00 – 20:00 Uhr

WÖCHENTLICHE ANGEBOTE 
AB 17.08.2026:

Montag 
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // 14-tägig 15:30 
– 18:00 Uhr Exkursion 
Dienstag 
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // 17:30 – 19:00 
Uhr Hallenzeit 
Mittwoch 
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // 14:00 – 18:00 
Uhr Kreativangebot 
Donnerstag 
13:00 – 20:00 Uhr Offene 
Angebote // 15:00 – 19:00 
Uhr Koch AG 
Freitag 
13:00 – 22:00 Uhr Offene 
Angebote

erster und dritter Samstag im 
Monat 
13:00 – 22:00 Uhr Offene 
Angebote

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 03943 249752,  
Mobil 0172 1870140, arno.
ahl@wernigerode.de //  
Ansprechpartner: Arno Ahl

Im Jugendtreff Silstedt finden 
Kinder und Jugendliche viel-
seitige Freizeitmöglichkeiten. 
Gesprächsrunden, Kochen, 
Sport und Spiel sind einige 
der Angebote im Club.
Der Jugendtreff Silstedt hat 
während der Sommerferien 
vom 06.07. – 14.08.2026 
geschlossen, nach Absprache 
finden einzelne Aktionen 
statt.

ÖFFNUNGSZEITEN/ 
ANGEBOTE AB 17.08.2026:

Montag 
13:00 – 20:00 Uhr // 17:00 
– 18:30 Uhr Hallenzeit

Mittwoch 
13:00 – 19:00 Uhr

Donnerstag 
entsprechend Angebot

Sonnabend 
entsprechend Angebot

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 03943 249716,  
franziska.geschefski@wernige-
rode.de, Ansprechpartnerin: 
Franziska Geschefski 

Der Jugendtreff Benzingerode 
bietet vielseitige Freizeit-
möglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche an. Gesprächs-
runden, Kochen, Sport und 
Spiel sind einige der Angebo-
te im Club. 
Der Jugendtreff Benzingerode 
hat während der Sommer-
ferien vom 06.07. – 
14.08.2026 geschlossen, 
nach Absprache finden 
einzelne Aktionen statt.

ÖFFNUNGSZEITEN  
AB 17.08.2026:

Donnerstag 
entsprechend Angebot

Freitag 
13:00 – 19:00 Uhr

Sonnabend 
entsprechend Angebot

JUGENDCLUB SCHIERKE

Kirchberg 7, Wernigerode 
OT Schierke, Telefon  
0170 3516443 // Ansprech-
partnerin: Nicole Mues

Für Kinder ab 6 Jahre, die Lust 
haben auf Freunde treffen, 

Quatschen, Chillen, Musik  
hören, Kicker, Tischtennis, 
Ausflüge u.v.m. Kommt gern 
einfach vorbei, ohne Anmel-
dung!

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch� 16:00 – 19:00 Uhr

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, Wernige-
rode, Cyril Slawski, Telefon 
0172 1870140, cyril.slawski@
wernigerode.de

»JUPART« WERNIGERODE  
JUGENDPARTIZIPATIONS-
PROJEKT 

Internationaler Bund (IB)
Feldstraße 7a, Wernigerode 
Projektleiter: Herr Daniel 
Schmidt / Projektbegleitung: 
Frau Lea Seil 
Tel.: 0176 89966050
Mail: Daniel.Schmidt@ib.de, 
Lea.Seil@ib.de
Instagram: @ib_jupart_wr

»Deine Chance mitzureden!«

Das JuPart lädt Dich ein. 
Gemeinsam wollen wir den 
Wünschen, Sorgen und Ideen 
der Jugendlichen aus Werni-
gerode eine Plattform geben. 
Bist du zwischen 12 und 17 
Jahre alt, freuen wir uns über 
deine Mitgestaltung. 

Wir treffen uns mindestens  
1 x monatlich nach Terminab-
sprache mit den Jugendlichen. 
Aktuelle Infos zu den genau-
en Terminen findet ihr immer 
zeitnah auf Instagram:  
@ib_jupart_wr oder per Flyer 
/ Aushang.

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode,
Telefon 03943 6306228, 
JuCa e. V., jugendcafe.werni-
gerode@gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Di, Mi, Do, Sa 
� 15:00 – 20:00 Uhr
Fr � 18:00 – 23:00 Uhr

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach- 
Straße 40, Wernigerode,  
Ansprechpartner: Jonathan 
Tuschy, Telefon 03943 
6698688, E-Mail: jbz@ 
ev-kirche-wernigerode.de, 
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/ju-

gendbegegnungszentrum/ u. 
https://www.instagram.com/
jbz_wernigerode/

OFFENE TÜR

(außerhalb der Ferien) 
Dienstag 	�  12:30 – 16:00 Uhr 
Mittwoch 	� 12:30 – 17:00 Uhr 
Donnerstag �12:30 – 16:00 Uhr 
Freitag 	�  12:30 – 16:00 Uhr

Gruppen: 
Dienstag 
16:00 – 19:00 Uhr JG – Junge 
Gemeinde (ab 9. Klasse)

Mittwoch 
17:00 Uhr Konfirmanden-
Kickstart Klasse 7 // 17:45 
Uhr Gemeinsames Abendes-
sen Klasse 7 und 8 // 18:15 
Uhr Konfirmanden-Kickstart 
Klasse 8 
Donnerstag 
12:45 – 13:45 Uhr Schülerbi-
belkreis // 16:00 – 17:00 Uhr 
Kindertreff ( 1. – 4. Klasse) // 
17:15 – 18:45 Uhr Teenie-
Treff (5./6. Klasse) // 19:15 
– 21:15 Uhr Jugendkreis

Aktuelle Veranstaltungen, 
Ausflüge, Workshops oder 
Freizeiten werden auf den o. 
a. Homepage veröffentlicht.

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
WERNIGERODE

Oberpfarrkirchhof 12
38855 Wernigerode
Tel. 03943-906266
E-Mail: buero-pfarrstrasse@ev-
kirche-wernigerode.de

Dienstag und Mittwoch 
jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr 
Kinder-Freizeit-Projekt »Bau-
wagen« für Kinder bis zu  
12 Jahren und deren Famili-
enmitglieder aus dem Wohn-
gebiet Stadtfeld / Ort: auf der 
Wiese am Spielplatz unterhalb 
Dr.-Jacobs-Straße im Stadt-
feld, 38855 Wernigerode

UPCYCLING-CAFÉ

Internationaler Bund (IB) 
Heidebreite 24,  
38855 Wernigerode,  
Telefon 0157 85534473,  
Anna.Fricke@ib.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag und Donnerstag 
12:00 – 18:00 Uhr

mailto:jbz@ev-kirche-wernigerode.de
mailto:jbz@ev-kirche-wernigerode.de
https://www.ev-kirche-wernigerode.de/begegnen/jugendliche/jugendbegegnungszentrum/
https://www.ev-kirche-wernigerode.de/begegnen/jugendliche/jugendbegegnungszentrum/
https://www.ev-kirche-wernigerode.de/begegnen/jugendliche/jugendbegegnungszentrum/
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Innovationen aus dem Harz: VEM motors GmbH  
setzt auf Zukunftstechnologien
Die VEM motors GmbH in Wernigerode zählt zu den führenden 
Anbietern in der Elektromotorenbranche und ist stolz darauf, so-
wohl national als auch international eine zentrale Rolle zu spielen. 
Seit mehr als 100 Jahren produziert die VEM Gruppe hochwertige 
Elektromotoren und Antriebssysteme, die für ihre Qualität, Effi-
zienz und Langlebigkeit bekannt sind. Mit innovativen Lösungen 
und einem klaren Fokus auf die individuellen Ansprüche und An-
forderungen unserer Kunden setzt die VEM motors GmbH wichti-
ge Akzente in der Industrie.

Globale Reichweite – Innovation aus dem Harz
Mit einer breiten Produktpalette, die Elektromotoren für verschie-
dene Industriebereiche umfasst – von der Metallbranche über die 
Energieerzeugung bis hin zur Öl-, Chemie- und Gasindustrie – hat 
sich die VEM motors GmbH auf internationalen Märkten etabliert. 
Kunden in mehr als 50 Ländern vertrauen auf die Technologie 
„Made in Harz“, und das Unternehmen hat sich einen ausgezeich-
neten Ruf für hohe Präzision und individuelle Lösungen erarbeitet.

Zukunft durch Ausbildung – Das Azubi-Programm von VEM 
Motors
Ein weiterer wichtiger Pfeiler der Unternehmensphilosophie ist 
die Förderung junger Talente. Mit einem strukturierten Ausbil-
dungsprogramm legt die VEM motors GmbH großen Wert auf die 
fachliche und persönliche Weiterentwicklung ihrer Auszubilden-
den. Vom ersten Tag an werden die Azubis in spannende Projekte 
integriert und erhalten fundierte Einblicke in die verschiedenen 
Unternehmensbereiche. Neben einer praxisnahen Ausbildung 
profitieren die Auszubildenden von modernen Schulungsange-

boten und einer hohen 
Qualität der Betreuung 
während ihrer gesamten 
Ausbildungszeit.
Die Investition in die Aus-
bildung junger Menschen 
ist entscheidend, um die Innovationskraft unseres Unternehmens 
langfristig zu sichern. Unsere Azubis sind die Ingenieure, Techni-
ker und Führungskräfte von morgen. Deshalb bieten wir ihnen 
nicht nur eine fundierte Ausbildung, sondern auch die Chance, 
sich aktiv in die Zukunft des Unternehmens einzubringen.

VEM motors GmbH: Tradition trifft Innovation
Die VEM motors GmbH zeigt eindrucksvoll, wie sich ein traditions-
reiches Unternehmen aus dem Harz erfolgreich auf den globalen 
Märkten behaupten kann. Mit einer klaren Ausrichtung auf Inno-
vation und Fachkräfteentwicklung bleibt das Unternehmen auch 
in Zukunft ein wichtiger Partner für die Industrie. Das Azubi-Pro-
gramm sorgt dafür, dass der Nachwuchs mit dem nötigen Know-
how ausgestattet wird, um die Herausforderungen der Zukunft zu 
meistern.

–  Anzeige  – 

Ergänzende Montage-, Bedienungs- und Wartungsanleitung 

 
 

 

 

 

Für weitere Infos scannen Sie bitte die QR-Codes
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// Soziales
IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b

Tel. 0160 97084381 //

sarah.schumann@ib.de // 

www.facebook.de/Familien-

zentrum.Wernigerode

VERANSTALTUNGEN

Montag 
08:00 – 14:00 Uhr Offene 
Sprechstunde für Familien 
und Senioren bei sämtlichen 
Fragen // 10:00 – 11:00 Uhr 
Sprachtraining – Gemeinsam 
machen wir Übungen zur 
Grammatik und sprechen 
deutsch (findet statt am 17.08. 
und 31.08.2026) // 15:00 

– 16:00 Uhr Jugendmigrati-
onsdienst im Quartier (Termin 
auf Nachfrage) – (Unterstüt-
zung bei sämtlichen Fragen) 
// 14:00 – 16:00 Uhr Sprech-
stunde für hörgeschädigte/
gehörlose Menschen (Termin 
auf Nachfrage) – Beratung in 
Gebärdensprache für hörge-
schädigte/gehörlose Men-
schen // 18:00 – 20:00 Uhr 
»Sprung ins Leben« – Helfen 

durch Erfahrung – Selbsthilfe-
gruppe Sucht und Depression

Dienstag 
09:00 – 11:00 Uhr Handar-
beitstreff – Sticken, Stricken 
und Häkeln in geselliger 
Runde (Sie bringen Ihre Ma-
terialien mit) // 10:00 – 11:30 
Uhr Offene Krabbelgruppe 
– Treff für Eltern mit Babys 
und Kleinkindern // 14:30 

– 16:00 Uhr Spielenachmittag 
– gemütlicher Nachmittag mit 
Gesellschaftsspielen, Karten 
und guten Gesprächen // 
15:00 – 16:00 Uhr Hausauf-
gabenhilfe – Unterstützungs-
angebot für Grundschüler 
und Grundschülerinnen

Mittwoch 
10:00 – 11:00 Uhr Beratung 
der Rentenversicherung Bund 

SOMMERZEIT – 
LESEZEIT
Schon in den ersten Wochen der Sommerferien 
haben sich mehrere Hundert Besucher der Kinder-
bibliothek mit einer bunten Mischung an Medien 
für Ihre Ferien und lange Sommertage eingedeckt.

Neben zahlreichen Büchern stehen Tonies, Fil-
me, Zeitschriften, Comics und Hörbücher hoch im 
Kurs. Viele Kinder haben schon an der alljährlich 
angebotenen Ferienleseaktion »LESESOMMER« 
teilgenommen. In der Stadtbeibliothek bekommen 
Besucherinnen und Besucher alle Infos.

Kinder und Eltern, Großeltern und alle, die Kin-
derbücher und andere Medien spannend finden, 
sind herzlich eingeladen. Gern auch als Erstbesu-
cher! Eine Nutzerkarte ist schnell ausgestellt. //

Auszeichnung für literarische Leistungen junger Talente
Im historischen Ratssaal der Stadt Wernigerode fand 
die feierliche Preisverleihung des 29. Literaturwett-
bewerbs statt. Insgesamt wurden 35 Schülerinnen 
und Schüler für ihre herausragenden literarischen 
Beiträge mit ersten, zweiten oder dritten Plätzen in 
den jeweiligen Altersklassen ausgezeichnet.

Die eingereichten Texte setzten sich mit vielfäl-
tigen Themen auseinander, darunter Freundschaft, 
Verlust, Mut, der Wert wichtiger Dinge sowie die 
Herausforderungen des Lebens. Die Beiträge über-
zeugten durch Kreativität, Fantasie und Ausdrucks-
stärke.

Für die musikalische Umrahmung der Veranstal-
tung sorgten der Mädchenchor, junge Flötistinnen 
sowie Hannah Köhler mit einem Klavierbeitrag und 
verliehen der Preisverleihung einen feierlichen Rah-
men.

Oberbürgermeister Tobias Kascha gratulierte 
den Preisträgerinnen und Preisträgern persönlich. 

Sein Dank galt ebenso den Mitgliedern der Jury, 
den beteiligten Lehrkräften sowie allen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern, die zum Gelingen des 
Wettbewerbs beigetragen haben.

Die Stadt Wernigerode gratuliert allen Preisträ-
gerinnen und Preisträgern herzlich und bedankt 
sich bei allen Teilnehmenden für ihr Engagement 
und ihre beeindruckenden literarischen Arbeiten. //

Harzmuseum erhält bedeutende Schenkung

Landschaftsmalerei von Richard Thierbach 
Das Wernigeröder Harzmuseum hat eine umfang-
reiche Sammlung an Gemälden und Zeichnungen 
des Stolberger Künstlers Richard Thierbach (1860 
– 1931) übernommen. Es handelt sich um rund 30 
Handzeichnungen und 14 Gemälde, die die Kunst-
sammlung des städtischen Museums jetzt berei-
chern. Eine Auswahl ist ab sofort in den Räumen 
des Harzmuseums zu besichtigen.

Die Schenkung der beiden Enkel Wilfried Thier-
bach und Franziska Polte wurde vor kurzem in Stol-
berg, der Wirkungsstätte von Richard Thierbach, 
übergeben. Sie ergänzt die bereits bestehende 
Sammlung von Werken Thierbachs, die schon vor 
längeren Jahren aus dem Nachlass ans Harzmuse-
um übergeben worden war. Damit verwahrt das 
Harzmuseum eine der größten Thierbach-Samm-
lungen überhaupt.

Oberbürgermeister Tobias Kascha nahm die Neu-
zugänge der Sammlung in Gegenwart der beiden 
Thierbach-Enkel persönlich in Augenschein und freut 

sich über die bedeutende Schenkung: »Für unser 
Harzmuseum ist dies die umfangreichste und wert-
vollste Schenkung der letzten zehn Jahre. Wir sind 
sehr dankbar dafür und sind gleichzeitig der Über-
zeugung, dass ein öffentliches Museum der beste 
Ort ist, um diese Kunstschätze Interessierten zugäng-
lich zu machen und der Nachwelt zu erhalten.« 

Museumsleiter Olaf Ahrens ergänzt: »Die neu-
en, eher kleinformatigen Bilder fügen sich mit den 
bereits vorhandenen Thierbach-Werken exzellent 
zu einem Ganzen zusammen. Landschaftsmalerei 
ist einer unserer Schwerpunkte, und da die Samm-
lung unseres Hauses Motive aus dem gesamten 
Harz umfasst, gehören Ansichten von Stolberg na-
türlich dazu. Vielleicht können wir zum 100. Todes-
tag des Künstlers in einigen Jahren wieder einmal 
eine Sonderausstellung mit allen nun verfügbaren 
Thierbach-Werken zeigen.«

Die Motive seiner Kunst hat der 1860 in Stolberg 
geborene und 1931 ebenda gestorbene Künstler in 
erster Linie der Landschaft um seinen Heimatort ent-
nommen. Landschaftsdarstellungen wechseln sich 
mit weitgehend realistischen Szenen der ländlich ge-
prägten Umgebung und ihrer Bewohner ab. So hat 
Thierbach zum Beispiel Bauern bei der Heuernte ge-
zeichnet oder Arbeiter einer Köhlerei. Zwei unterein-
ander gehängte, sehr stimmungsvolle Waldstücke 
gehören zu den Glanzstücken der Schenkung. //

Öffnungszeiten des Harzmuseums:
Di – Sa:	 10 – 17 Uhr / So:11 – 16 Uhr
Letzter Einlass 30 min vor Schließung

»Höhepunkte in der Kinderbibliothek sind die Auf-
führungen mit dem Puppentheater oder Lesungen mit 
Kinderbuchautoren.« © nRicoKreimFotografie

mailto:sarah.schumann@ib.de
http://www.facebook.de/Familienzentrum.Wernigerode
http://www.facebook.de/Familienzentrum.Wernigerode
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(05.08.2026) – Auskünfte u. 
Beratung zu allen Fragen der 
Rentenversicherung mit der 
Versichertenberaterin Marina 
Langer // 10:00 – 11:00 Uhr 
Sprachtraining – gemeinsam 
machen wir Übungen zur 
Grammatik und sprechen 
deutsch // 16:00 – 17:30 Uhr 
Weltreise (12.08.2026) – ein 
bunter Nachmittag für Klein 
u. Groß mit Musik, Spiel u. 
kreativen Angeboten // 16:00 
– 17:30 Uhr Kunterbunte 
Schatzkiste (26.08.2026) – 
ein bunter Nachmittag für 
Klein u. Groß mit Musik, Spiel 
u. kreativen Angeboten aus 
versch. Ländern 

Donnerstag 
09:30 – 11:00 Uhr Senioren-
treff – die »guten, alten Zei-
ten« wiederaufleben lassen 
und neue Kontakte knüpfen 
// 09:30 – 11:00 Uhr Smart-
phone-Beratung (Termin auf 
Nachfrage) – Beratung und 
Hilfe bei sämtlichen Fragen 
rund um Handy, Tablet, 
Laptop etc. // 10:00 – 11:00 
Uhr Stillgruppe »Milchcafé« 
Wernigerode – mit Still- und 
Laktationsberatung // 15:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde 
Jugendmigrationsdienst im 
Quartier – (Unterstützung bei 
sämtlichen Fragen) (Termin 
auf Nachfrage) // 17:00 – 
18:00 Uhr »Mama-Abend« 
(Termin auf Nachfrage) – 
Austausch in kleiner Runde 
über Herausforderungen im 
Mama-Alltag

Freitag 
09:00 – 10:00 Uhr Aktiv im 
Alter – Wir machen im Sitzen 
sportliche Übungen, um im 
Alter fit und beweglich zu 
bleiben // 10:00 – 12:00 Uhr 
Nähtreff – Gemeinsam nähen; 
Austausch über verschiedene 
Techniken durch die Teilneh-
merinnen (Sie bringen Ihre 
Materialien und Nähmaschine 
mit)

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8, seniorenvertre-
tung-stadt@wernigerode.de 

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 06.08.2026 / 
03.09.2026 
14:00 Uhr Klönnachmittag - 
sich einfach treffen, bei einer 
Tasse Kaffee, Menschen 
treffen und miteinander ins 
Gespräch kommen – Seniorin-
nen und Senioren sind herz-
lich eingeladen! / Ort: Senio-
ren- und Familienhaus, Stein-
grube 8, 38855 Wernigerode

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum 
Große Dammstraße 38 b
Anfragen unter: Tel. 0174 
9072149, kinderschutzbund.
harz@gmail.com, www.kinder-
schutzbund-harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

Kleiderkammer des Kinder-
schutzbundes – Beratung für 
Eltern, Ausgabe von Kleidung:

jeden Dienstag 
10:00 – 11:30 Uhr  
(keine Annahme von Beklei-
dung, nur Ausgabe)

jeden Mittwoch 
16:00 – 17:30 Uhr  
(Annahme: 05.08.2026, 
19.08.2026 / Ausgabe: 
12.08.2026, 26.08.2026)

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943 605044

Vom 13.08. bis 31.08.2026 
ist das Senioren- und 
Familienhaus geschlossen.

Von Mai bis Oktober 
bietet die »Trink-Oase« 
allen Besucherinnen und 
Besuchern des Hauses eine 
Erfrischung mit alkoholfreien 
Getränken an.

REGELMÄSSIGES 

Montag
10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielenachmittag für 
Senioren // 15:00 Uhr Sing-
gemeinschaft // 16:30 Uhr 
Yoga // 17:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe für Menschen mit 
Depressionen und Suchtbe-
troffene // 19:00 Uhr Män-
nergesangsverein Hasserode

Dienstag
09:30 Uhr Alte Handarbeits-
technik // 10:00 Uhr Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 11:30 Uhr, 17:00 Uhr und 
18:30 Uhr Qigong // 14:00 
Uhr Seniorentanz im Sitzen 
(jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat) // 15:00 Uhr Senio-
rentanz // 19:00 Uhr Män-
nergesangsverein Wernigero-
de

Mittwoch
14-tägig Seniorenbiker – 
Fahrradtour mit dem E-Bike 
(jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat) // 09:30 Uhr Ge-
sprächsfragen zur Zeit // 
14:30 Uhr Smartphone- und 
Tablet-Kurs // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe PostCOVID 
(jeden 2. und letzten Mitt-
woch im Monat) // 16:00 
– 17:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung (jeden 1. 

und 3. Mittwoch im Monat) 
// 17:00 und 19:00 Uhr 
Qigong // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe »Gemeinsam 
stark im Kinderwunsch« 
(jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat) // 17:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe »Real Live« // 17:30 
Uhr Schach

Donnerstag 
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielenachmittag 
für Senioren // 14:00 Uhr 
Klönnachmittag (jeden 1. 
Donnerstag im Monat) // 
14:30 Uhr Aktiv Kreativ // 
15:00 Uhr Gemeinsames 
Singen und Musizieren – auf 
einfache Art und Weise, für 
Jung und Alt (eigenes Instru-
ment darf mitgebracht wer-
den) // 17:30 Uhr Deutsch-
unterricht für Migranten und 
Migrantinnen

Freitag 
09:00 Uhr Englisch (14-tägig) 
// 15:30 Uhr Schachtraining 
für Kinder

Jeden dritten Sonntag des 
Monats 
09:30 – 12:00 Uhr Harzer 
Münzclub Wernigerode e.V. 
– kostenlose Begutachtung 
und Bewertung von Münz-
geld, Geldscheinen und alten 
Ansichtskarten

Nähere Informationen kön-
nen unseren Aushängen 
entnommen oder unter 
der Telefonnummer 03943 
605044 bzw. der E-Mail-
Adresse carola.stockmann@
wernigerode.de erfragt wer-
den sowie auch persönliche 
Gesprächs- oder Beratungs-
termine vereinbart werden.

Dieser QR-Code führt Sie auf 
die Inter-
netseite der 
Stadt  
Wernigerode 
mit dem 
gesamten 
Veranstaltungsplan

VOLKSSOLIDARITÄT

Volkssolidarität Landesverband 
Sachsen-Anhalt e.V. 
Regionalverband Aschersleben-
Staßfurt-Harz, Luisenplatz 12, 
39418 Staßfurt, Tel. 03925 
37829-0 (Geschäftsstelle Staß-
furt), Mobil 0151 28144577
asl-sft-harz@volkssolidaritaet.de
https://www.volkssolidaritaet-
sachsen-anhalt.de /  
www.nichtalleingelassen.de

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15, Weitere  
Infos unter 0345 4788110

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943 632631 
info@sovd-wernigerode.de

SPRECHSTUNDEN

Dienstag, 11.08.2026 / 
18.08.2026 / 25.08.2026 
16:00 – 18:00 Uhr in der 
Geschäftsstelle Heltauer  
Platz 1, Wernigerode 
Um Wartezeiten zu vermei-
den bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung unter der 
Tel.-Nr. 03943 632631.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Marktstraße 11
Tel. 03943 626012 
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr
Dienstag
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch
10:00 – 12:30 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag
10:00 – 12:30 Uhr // 
13:00 – 19:00 Uhr

STÄNDIGE ANGEBOTE

Montag 
13:30 Uhr Kreativkreis //  
14:00 Uhr FrauenNöte – Zeit 
für ein persönliches Gespräch 

Dienstag 
10:00 Uhr Café um 10 –  
Offenes Treffen für ALLE 
Frauen // 13:30 Uhr AG 
Malen und Zeichnen 

Mittwoch 
10:00 Uhr Literaturkreis // 
14:00 Uhr Farbenfrohes 
Miteinander (Gruppe für Mig-
rantinnen) // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag 
14:00 Uhr Frauentreff –  
offenes Treffen für alle  
Frauen // 16:00 Uhr Stricken 
gegen Stress

AUSSERDEM MONATLICH

jeden ersten Montag
18:00 Uhr Stimm-Stark. Kraft-
voll. Sein. Tönen für Frauen
jeden zweiten Montag 
17:00 Uhr Medienkritische 
Runde
jeden vierten Montag 
17:00 Uhr AG Biografiearbeit 
– dem Leben auf der Spur

Turnusmäßig 
» �Laptop-, Tablet- und Smart-

phoneberatung
» �Fremdsprachenkurse
» �Beckenboden- und  

Entspannungstraining
» �Integrationskurse für  

ausländische Frauen
» �Wanderungen
» Bildungsfahrten
» �Veranstaltungen zur Frau-

engesundheit
» �WENDO-Training
(Termine sind nachzufragen)

– Änderungen vorbehalten! –

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943 634450
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT  
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof 
03943 905749 oder  
Pfarrstraße: 03943 906266

mailto:seniorenvertretung-stadt@wernigerode.de
mailto:seniorenvertretung-stadt@wernigerode.de
tel:+49%20174%209072149
tel:+49%20174%209072149
mailto:info@kinderschutzbund-harz.de
mailto:info@kinderschutzbund-harz.de
mailto:info@sovd-wernigerode.de
mailto:FrauenzentrumWR@web.de
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MARSTALL
FÜRSTLICHER

TagenFeiern
WERNIGERODE

Heiraten
Event GmbH & Co. KG
Hornstraße 18 · 38855 Wernigerode
marstall@studiod4.de · T 03943 630 383

Studio D4

Ihr kennt uns? Bisher aber nur als Mega-Ausflugsziel? 
Wir bieten aber auch tolle Jobs und Ausbildung.
Für das neue Ausbildungsjahr bieten wir euch eine



 

Autohaus Bolluck 
 in Wernigerode
Ihr Mazda-Vertragshändler  
und AUTOteam plus Mehrmarkenwerkstatt

Willkommen im Autohaus Bolluck – Ihrem kompetenten Ansprechpartner für Mobilität  
in Wernigerode. Als Mazda-Vertragshändler bieten wir Ihnen die neuesten Mazda Modelle,  
qualifizierte Beratung sowie einen erstklassigen Service nach Herstellervorgaben.

Gleichzeitig sind wir als AUTOteam plus Mehrmarkenwerkstatt Ihr zuverlässiger Partner für Fahrzeuge  
aller Marken. Ob Inspektion, Wartung, Reparatur, Fahrzeugdiagnose, Klimaservice, Reifenservice oder 
Haupt- und Abgasuntersuchung – unser erfahrenes Team sorgt mit modernster Werkstatttechnik für die 
Sicherheit und den Werterhalt Ihres Fahrzeugs.

Neben unserem umfassenden Werkstattservice erwartet Sie eine attraktive Auswahl an Neu- und  
Gebrauchtwagen, individuelle Finanzierungs- und Leasingangebote sowie eine faire Inzahlungnahme  
Ihres aktuellen Fahrzeugs. Persönliche Beratung, höchste Servicequalität und Kundenzufriedenheit  
stehen bei uns an erster Stelle.

Unsere Leistungen im Überblick:

• Mazda-Vertragshändler
• AUTOteam plus Mehrmarkenwerkstatt
• Mazda Neu- und Gebrauchtwagen
• Gebrauchtwagen aller Marken
• Inspektion und Wartung nach Herstellervorgaben
• Kfz-Reparaturen für alle Fabrikate
• Haupt- und Abgasuntersuchung (HU/AU)
• Klimaservice und Fahrzeugdiagnose
• Reifenservice und Räderwechsel
• Finanzierung, Leasing und Inzahlungnahme

Autohaus Bolluck – Ihr Partner für Mazda, Service und Mobilität  
in Wernigerode. Qualität, Kompetenz und persönlicher Service –  
alles aus einer Hand. Besuchen Sie uns und erleben Sie,  
was modernen Fahrzeugservice ausmacht.

AUTOHAUS BOLLUCK GMBH 
Theodor-Fontane-Straße 17 • 38855 Wernigerode • Tel. 03943 54490


